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So - jetzt ist er da: der Sommer! Und das ganz plötzlich und mit Temperaturen, die 
der Sahara alle Ehre machen würden. Aber wir wollen ja nicht meckern, denn bei so 
einem Wetter macht es richtig Spaß, bei den vielen wunderbaren Veranstaltungen 
dabei zu sein, die in Gütersloh in den nächsten Wochen stattfinden. Zum Beispiel 
der »Gütersloher Sommer«. Kathrin Groth organisiert die beliebte Veranstaltung 
(und nicht nur die!) seit Jahren. Das haben wir zum Anlass genommen, sie einmal zu 
besuchen und genau nachzufragen, was alles so hinter dem »Gütersloher Sommer« 
und den dazugehörigen Bands und Musikern steckt. Ganz nah dran an Musikern ist 
der Konzertfotograf Meinolf Reimering, dessen großartige Schwarz-Weiß-Bilder uns 
begeistert haben. 

Und dann war da ja noch die Fußball-Weltmeisterschaft der Frauen. Die haben wir 
zum Anlass genommen, die Fußballerin Pauline Berning aus Verl zu interviewen. Sie 
hat gerade ihr Abitur gemacht und will jetzt richtig durchstarten. Eine wirklich coole 
junge Frau. A propos Fußball: Beim Fiekens Minikicker Turnier kickten wieder ca. 100 
begeisterte Kids ganz wie die großen Vorbilder. 

Auch in der Innenstadt ist einiges los. Wir haben uns in der Berliner Straße umgeschaut 
und wieder einmal festgestellt, dass man hier gut einkaufen kann. Wusstet Ihr, dass 
hier auch eines der ältesten Fachgeschäfte Ostwestfalens ist? 

In der Sommersaison geht es ja auch wieder mit dem Stadtschwimmen los. Die 
Stadtschwimmkarte ist unübertroffen günstig und wer jetzt noch nicht im Nordbad 
oder der Welle war, sollte dieses Angebot unbedingt nutzen. Was gibt es bei diesen 
Temperaturen auch Erfrischenderes als ins Wasser zu springen? Viele tolle Termine aus 
Gütersloh und dem Kreis gibt’s wie immer obendrauf.

Kommt gut durch den heißen Juli! Wir wünschen Euch viel Spaß beim Schmökern und 
Entdecken!

EDITORIAL

EINFACH MAL 
RAUS!
SYBILLE HILGERT
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Music is her 
      first love…
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Wenn CARL zu Besuch kommt, dann öf fnen bekannte Gütersloher Persönlich-
keiten ihre Türen. Dieses Mal haben wir Kathrin Groth getrof fen, zwar nicht 

in den eigenen vier Wänden, aber in ihrem zweiten Wohnzimmer – und das ist die 
Freilichtbühne im Mohns Park.

Zweites Wohnzimmer? Richtig gelesen. Denn hier finden die Konzerte des »Gü-
tersloher Sommers« statt, den Kathrin Groth seit 11 Jahren organisiert und mit 
großem Engagement betreut. Veranstalter ist der Verkehrsverein Gütersloh, dessen 
Geschäftsführerin Kathrin seit 2014 ist. Am 14. Juli startet das abwechslungsreiche 
Programm, das an allen Sommerferien-Sonntagen die Fans in den Mohns Park 
zieht. Dazu kommen noch einige Sonderveranstaltungen sowie das Chorsingen im 
Park. 

Zum Verkehrsverein kam Kathrin Groth eher zufällig. Die gebürtige Gütersloherin 
machte ihre Ausbildung bei der Stadt, wo sie über das Kulturamt zur Pressestelle 
kam. Diese war zum damaligen Zeitpunkt auch für den Verkehrsverein zustän-
dig. Der damalige Leiter Hans-Dieter Musch war der Erfinder der erfolgreichen 
Reihe, die von Susanne Zimmermann weitergeführt wurde, bevor Kathrin Groth die 
Geschäftsführung übernahm. Der Verkehrsverein ist Veranstalter des Gütersloher 
Sommers, des Schinkenmarkts und der Michaeliswoche.   3

Music is her 
      first love…
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Carl zu Besuch bei Kathrin Groth

TEXT: SYBILLE HILGERT
FOTOS: KATHRIN GROTH UND CARL MAGAZIN
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Eine ganz andere Form der Organisation erfordert der Gütersloher 
Schinkenmarkt. Denn über 50 Stände mit Verpflegung vom Lecker-
sten müssen platziert und betreut werden. Hierbei zählt Kathrin Groth 
besonders auf die beiden erfahrenen Marktmeister. Zehntausende von 
Besuchern aus der ganzen Region kommen jedes Jahr zum Feiern und 
Genießen. Damit ist der Schinkenmarkt nach dem Gütersloher Weih-
nachtsmarkt das größte Stadtfest. Das von Kathrin hierfür geplante 
Musikprogramm hat daher auch einen völlig anderen Charakter als 
das Event im Sommer. Beim Schinkenmarkt macht Gary Spooner den 
Auftakt und das Publikum freut sich genauso über den Shanty-Chor wie 
über norddeutsche Kleinunterhalter.

xx_xx_CARL_054_2019_ZUBESUCH.indd   7 24.06.19   16:29
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Beim »Gütersloher Sommer« gab es Kunstaktionen mit der 
Künstlerin Simone Beckmann, ambitionierte Klassik mit der 
Westfälischen Kammerphilharmonie Gütersloh, Zaubernächte 
und Musical-Aufführungen. Das Programm hat sich im Laufe 
der Jahre geändert. Heute kommen vornehmlich Rock-, Jazz- 
und Bluesbands und haben den »Gütersloher Sommer« zum 
Kult gemacht. In den Sommerferien strömen die Fans in den 
Mohns Park, um Musik zu hören, sich auf der Biermeile zu 
treffen und den Festivalcharakter ausgiebig zu genießen. Auch 
bei den Bands, die die Freilichtbühne schon mal als »kleine 
Waldbühne« bezeichnen, ist die Veranstaltung beliebt. Dank 
der persönlichen Rundum-Betreuung (die Musiker werden per-
sönlich empfangen und eingewiesen) und der tollen Atmosphä-
re wollen alle Musiker zu 100% wiederkommen. Und so sind 
die »Thunderbirds« oder die »Four Roses« längst zu Wieder-
holungstätern geworden. Die Fans danken es ihnen. Zu den 
Veranstaltungen kommen jeweils bis zu 2.000 Zuschauer  
– und alles läuft friedlich und fast familiär. 
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All diese Arbeit leistet Kathrin übrigens ehrenamtlich. Denn – was sehr viele nicht 
wissen – der Verkehrsverein gehört seit 2008 nicht mehr zur Stadt Gütersloh. Die 
Stadt gehört allerdings zum festen Sponsorenkreis. Finanziert werden Güterslo-
her Sommer und Schinkenmarkt durch Sponsoren und Mitgliedsbeiträge. Dank-
bar ist Kathrin natürlich für die ehrenamtlichen Helfer, die sie bei der Durchfüh-
rung der beiden Veranstaltungen tatkräftig unterstützen. 

Apropos ehrenamtlich: Zusammen mit Ulrich Bongartz stemmte Kathrin Groth in 
den Jahren 2011 bis 2014 die »Gütersloh Music Nights«. Sie holten Andre Hermlin 
zu einer Swingnacht in die Stadthalle, es folgten Ray Wilson, die Kaiserbeats sowie 
die Boogie Nights. Auch eine Wagner-Gala wurde auf die Bühne gebracht. Alles 
was über die Veranstaltungsfinanzierung hinaus verdient wurde, wurde komplett 
gespendet. 

Auch in ihrer Freizeit geht nichts ohne Musik.  Kathrin Groth besucht Konzer-
te -  in diesem Jahr stehen u.a. Pink, Jan Delay und Seed auf dem Programm. 
Außerdem ist sie Fan von großen Festivals. Auch sonst spielt Kultur eine große 
Rolle in ihrem Leben. Sie geht natürlich ins Gütersloher Theater und regelmäßig 
ins Kino. Da kann sie am besten bei Musikfilmen wie »Queen« oder »Rocketman« 
abschalten. Und zu Hause greift sie sehr gerne zu Krimis. Aber jetzt ist erstmal 
der »Gütersloher Sommer« angesagt. Kathrin erzählt uns, dass sie immer noch 
ein wenig nervös vor jedem Auftritt ist. Man merkt einfach, wie sehr ihr die Kult-
veranstaltung am Herzen liegt und wir sind begeistert von ihrem Engagement. 
Natürlich werden wir dabei sein, wenn am 14. Juli das GTown Rock Orchestra den 
Mohns Park rockt. 
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FOTOS: MEINOLF REIMERING · TEXT: SYBILLE HILGERT

iM Bild festhAlteN 
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Konzertfotografie ist eine hohe Kunst. Die 

Fotografen stehen vor der Herausforderung 

bei schwierigen Lichtverhältnissen und in kurzer 

Zeit Fotos zu machen, ohne dass die Stimmung 

verloren geht. Der Gütersloher Meinolf Reimering 

gehört zu den Fotografen, die diese Kunst perfekt 

beherrschen. 

Dabei hat sich der Gütersloher das Fotografieren 

selbst beigebracht. Sein Vater schenkte ihm eine 

Agfa-Kamera, als Meinolf elf Jahre alt war. Die 

Filme für dieses Kamera-Modell hatten nur 12 

Bilder, so dass er sich gut überlegen musste, 

was er fotografierte. Alles andere wäre teure 

Materialverschwendung gewesen. So schulte er 

bereits im jugendlichen Alter seinen Blick für 

Bildkomposition und Details.  3

DiE 
iM Bild festhAlteN 

Musik
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Später legte er sich eine Spiegelreflexkamera zu und begann Mitte der 80er 

Jahre Sportwagen und Automobilrallyes zu fotografieren. Er war fasziniert 

von der Geschwindigkeit und dem Erfolgserlebnis, wenn er ein schnelles Auto 

gestochen scharf auf einem Foto festhalten konnte. Mit dem Aufkommen der 

digitalen Fotografie verlor Meinolf zunächst die Lust am Fotografieren, denn 

er konnte sich mit der neuen Technik nicht anfreunden. Das änderte sich 

nach dem Besuch eines Blueskonzertes. Hier sprang der Funke über und 

musste in Bilder übersetzt werden. Reimering kaufte sich seine erste digitale 

Spiegelreflexkamera und wurde zum begeisterten Konzertfotografen. 

Seinen musikalischen Vorlieben entsprechend fotografiert er vorwiegend auf 

Blues- und Rockkonzerten. Dabei bevorzugt er deutsche Bands und Musiker, 

denn diese wirken authentisch und überzeugen durch ihren Sound. Bei 

den Konzerten entstehen stimmungsvolle Porträts und durchkomponierte 

Detailaufnahmen. Da sieht man etwa einen völlig versunkenen Abi Wallenstein 

oder eine Hand an einer Gitarre, bei der auch noch die kleinste Pore erkennbar 

ist. Meinolf hat einfach einen guten Blick und viele seiner Bilder entstehen 

bereits im Kopf, bevor der den Auslöser betätigt. Manches gelingt aber auch 

aus dem Moment heraus – etwa ein Foto seiner Fotografenkollegen vor der 

Bühne. 

Reich wird man mit der Konzertfotografie nicht. Aber das steht für Meinolf, 

der im echten Leben Anleiter in einem Integrationsbetrieb der Metallbranche 

ist, nicht im Vordergrund. Viel wichtiger ist ihm, dass mittlerweile richtige 

Freundschaften zu einigen Musikern entstanden sind. Der Hamburger Abi 

Wallenstein hat ihn schon zum Essen eingeladen, weil Reimering zu früh am 

Set war. So etwas ist dem Fotografen viel mehr wert als finanzielle Entlohnung. 
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Wir betreten das Gebäude und unser Blick fällt direkt auf den einladenden Eingangsbereich mit einer hellen 

und freundlichen Kaffeelounge. In den Pausen oder zur Überbrückung von Wartezeiten können die Nutzer sich 

bei einem Heißgetränk entspannt unterhalten. Hier im Erdgeschoss befinden sich auch von Externen anmiet-

bare Seminar- und Besprechungsräume, die höchste Flexibilität und moderne Technik bieten. Multifunktions-

bildschirme auf Rollen ermöglichen beispielsweise viele Formen der Zusammenarbeit mit digitaler Unterstüt-

zung. 

Seit Pfingsten haben die rund 70 Kolleginnen und Kollegen der beiden Unternehmen ihre Arbeitsplätze in den 

neuen Räumen eingenommen. Freundliche und frische Farben in Grün- und Grautönen sorgen für eine an-

genehme Arbeitsatmosphäre. Schwarze Elemente strahlen Seriosität und Ruhe aus. Moderne Möbel machen 

Lust auf effektive Zusammenarbeit. Dazu passend entdecken wir in den oberen Etagen, wie das Raumkonzept 

auf neue Formen des mobilen Miteinanders setzt. Die Hälfte der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter arbeiten in 

sogenannten »Open Spaces«, also ganz ohne Tür und Wand. Der Mix aus verschiedenen Arbeitsumgebungen 

soll für mehr Agilität und Kreativität sorgen, spezielle akustische Elemente konzentriertes Arbeiten ermöglichen. 

In der Mitte der Etage befindet sich ein mit Glas- und Schallschutzelementen umfasster Besprechungsbereich, 

der keine verschließbare Tür hat und trotzdem Diskretion garantiert. Offenheit und Transparenz transportiert 

diese Innenarchitektur und sendet damit eine Botschaft aus, die zeitgemäß ist.   3

Anzeige
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Wir haben gewählt! Europa hat ein neues Parlament bekommen und bereits während des Wahltages liefen im Hintergrund komplexe Prozesse ab, um die Stimmabgaben auszuwerten und aufzubereiten. Wir vom Carl haben natürlich mit gewählt und sind auf diese Weise ohne es zu wissen ganz nah mit dem brandneuen Bewohner am  »Gleis 13« in Gütersloh in Kontakt gekom-men. Der kommunale IT-Dienstleister  »regio iT« unterstützt nämlich nicht nur öffentliche Auftraggeber wie Schulen oder Behörden bei der Digitalisierung, sondern kümmert sich mit seinem Toch-terunternehmen »vote iT« auch darum, dass für einen Großteil der Einwohner Deutschlands die Wahlergebnisse in gu-ten Händen sind.  Mit dem Umzug an den ehemaligen Güterbahnhof im Zentrum der Dalkestadt beginnt für die Mitar-beiter am Standort Gütersloh ein neuer Abschnitt: moderner, chicer, größer.

TEXT: CATHRIN REICH · FOTOS: MATTHIAS KIRCHHOFF
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Beeindruckt lassen wir uns die Kantine mit 
Ausgang auf eine große Dachterrasse zeigen, 
die sich der IT-Dienstleister mit dem direkten 
Nachbarn teilt. Hier kann in den Pausen 
der Blick auf die fahrenden Züge geworfen 
werden, während das Mittagessen auf dem 
Tisch steht und dampft. Denselben Ausblick 
genießen auch die Nutzer von Besprechungs-
räumen in der oberen Etage des Gebäudes 
und einige Mitarbeiter können ihren Blick 
ebenfalls bis zum Teutoburger Wald schweifen 
lassen.

AHA!:  
Kluge Köpfe gesucht Wer anspruchsvolle Aufgaben, kollegiale Teams und ausgezeichnete Chancen 

zur persönlichen sowie fachlichen Entwicklung, eine familienbewusste 
Unternehmenskultur und ein umfassendes Gesundheitsmanagement sucht, 
kann hier durch die Karrieremöglichkeiten bei der regio iT klicken:  

regio iT
gesellschaft für  
informationstechnologie mbhLanger Weg 7a 

33332 Gütersloh
Tel.: 05241 21130

Anfragen für Seminar- und  Besprechungsräume:Astrid Bleischwitz, Kontakt:  gebaeudemanagement-gt@regioit.de  Tel.: 05241 2113-2105

Anzeige
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Den Mietvertrag hat die »regio iT« auf zehn Jahre ge-schlossen. Damit sichere das Unternehmen seinen  Standort in Gütersloh, so der vote iT-Geschäftsführer und  
regio iT-Standortleiter Andreas Poppenborg. Gemeinsam mit Oliver Blanke, dem Leiter des Internen Services in  Gütersloh, und Astrid Bleischwitz, der Projektleiterin für den Neubau, nimmt dieser nun in einem der offenen Besprechungsbereiche Platz und erzählt uns von dem Wunsch, in diesen Räumen weiter zu wachsen. Die regio iT, die ihren Hauptsitz in Aachen und ihre Niederlassung in 

Gütersloh hat, ist auf der Suche nach qualifizierten Mitar-beitern, um zu expandieren. Experten, die bei strategischer 
und projektbezogener IT-Beratung, Integration, IT-Infra-struktur und Full-Service unterstützen können, sind in den 
neuen Räumen herzlich willkommen. Aktuell beschäftigt die »regio iT« rund 420 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, hiervon 65 am Standort Gütersloh. Die »regio iT« ist an zahl-

reichen Forschungs- und Entwicklungsprojekten sowie bun-
desweiten Initiativen zu neuen Technologien beteiligt. Ganz 
vorn mit dabei ist sie auch, wenn es um intelligente Platt-formen und das Internet of Things geht. Doch auch als Partner der »Modellregionen für Digitalisierung NRW« 

sowohl in Aachen als auch in OWL mit den Städten Bielefeld 
und Paderborn an der Spitze gilt die regio iT nicht nur als 
Treiber und Enabler von Zukunftstechnologien. Ebenso will sie ihre Kunden auf weitere Entwicklungen vorbereiten 
und dabei unterstützen, ihre Wertschöpfungsketten zu optimieren. So auch durch IT-Outsourcing, die komplette 
Übernahme des täglichen IT-Geschäftes – damit sich der 
Kunde auf seine IT-Strategie fokussieren kann.

16 | 17 RegioCarl
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Seit einem Jahr bereichert der wertkreisladen, viel-
fach auch liebevoll als das neue »Wohnzimmer von 
Gütersloh« bezeichnet, die Berliner Straße. Im Laden 
können Besucherinnen und Besucher Produkte 
vom Kiebitzhof kaufen, leckeren, fair gehandelten 
Bio-Kaffee trinken oder Arbeiten aus dem KunstWerk 
Atelier erwerben. Hier treffen sich unterschiedliche 
Menschen und Kulturen und kommen miteinander 
ins Gespräch - gerne bei einem leckeren Essen.  
Täglich gibt es wechselnde Mittagssuppen, eine  
Quiche des Monats, frische Salate und köstliche 
Kuchen – alles vom Kiebitzhof. 

Zum Konzept des wertkreisladens gehören auch 
Kulturveranstaltungen. Regelmäßig stellen hier 
Künstler*innen mit und ohne Behinderung aus -  
auch bei der »langenachtderkunst« war der Laden 
mit Arbeiten aus dem »KunstWerk Atelier« dabei. 
Begeistert werden auch die tiny shop concerts 
angenommen. In Kooperation mit der Musikgale-
rie spielen hier internationale Künstler im intimen 
Setting. Außerdem ruft der wertkreis zum »Wohn-
zimmerkonzert« auf. Nachwuchskünstler, Musiker 
und/oder Schriftsteller können sich für Auftritte, 
samstags zwischen 10 und 15 Uhr, im Laden bewer-
ben. In Zukunft liegt das Ziel des Ladens weiter voll 
auf Inklusion und Begegnung: »Wir haben einen Ort 
geschaffen, an dem man sich entspannt wohlfühlen 
kann - hier kommen Menschen mit und ohne Behin-
derung zusammen.«

Anzeige

wertkreisLaden der wertkreis Gütersloh gGmbH
Berliner Straße 14 · 33330 Gütersloh
Tel.: 05241 7089790 · www.wertkreis-gt.de

ÖFFNUNGSZEITEN

MONTAG BIS FREITAG: 
10:00 - 18:00 UHR

SAMSTAG:
10:00 - 15:00 UHR

KONZERTTERMINE:

 TREVOR GORDON HALL 02.09.2019 
& RICHARD SMITH 28.10.2019

WERTKREISLADEN
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Mitten in der Stadt - die Berliner Straße ist die  
Hauptgeschäftsstraße Güterslohs.  

Zahlreiche inhabergeführte Geschäfte, zum Teil  
mit langer Tradition, kleine Cafés und der zentrale  

Berliner Platz laden zum Bummeln  
und Verweilen ein. 

TEXTE: SYBILLE HILGERT 
FOTOS: DOMINIQUE OSEA
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Knipschild · Brillen & Kontaktlinsen
Berliner Str. 6 · 33330 Gütersloh
Tel. 05241 27021 · www.knipschild-guetersloh.de

Berliner Str. 56 · 33330 Gütersloh
Tel.: 05241 20598 · Telefax: 05241 20598

BRILLEN ÖPPING 
Es lohnt sich den Stadtbummel ganz oben in der Berliner Straße zu 
beginnen. Hier entführt das Traditionsunternehmen Öpping bereits 
seit 60 Jahren in die Welt der Brillen. Bei der großen Auswahl an 
schönen Gleitsichtbrillen und Einstärkenbrillen findet sicher jeder 
sein ganz persönliches Lieblingsmodell. Uns haben es besonders 
die coolen Brillen von  »Frank Custom & Götti« sowie die neuen 
Kollektionen von »Flair« angetan. Aber auch auf der Suche nach 
dem perfekten Begleiter für sonnige Stunden, ist man hier bestens 
beraten: Zu entdecken gibt es viele schicke Sonnenbrillen von 
»Tom Ford«, »Ray Ban« und «Marc O‘Polo«. Kunden profitieren 
ebenfalls von der hauseigenen Werkstatt, in der Reparaturen auch 
sehr kurzfristig realisiert werden können. Für die Sportler gibt es 
auch Sportbrillen von Adidas, die auf die Gläserstärke abgestimmt 
werden können. Ein exklusives Angebot, gepaart mit bestem 
Handwerk!

ÖFFNUNGSZEITEN

MONTAG BIS FREITAG: 
09:30 – 18:30 UHR

SAMSTAG: 
09:30 – 16:00 UHR

Brillen Öpping
Berliner Straße 2 · 33330 Gütersloh
Tel.: 05241 12518

Anzeigen
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RAMHORST

Klar, die schönsten Momente im Leben hält man fest im  
Gedächtnis. Wer sie wirklich unvergesslich machen möchte, 
findet bei Foto Ramhorst in der Berliner Straße 63 die perfekten 
Ansprechpartner dafür. Ob Familien-Shooting im Studio oder on 
Location, die für immer festgehalten werden sollen: Professi-
onelle Fotografen sorgen mit neuestem Equipment für wun-
derschöne Bilder. Gerne veredelt das Team diese oder eigene 
Fotografien auch auf Leinwand, Acryl oder Alu-Dibond. Pass-
bildservice (sofort zum Mitnehmen) und Bewerbungsfotos, ob 
für das Praktikum oder die große Karriere - für jeden gibt es 
das passende Fotoshooting. Im Fotofachgeschäft gibt es jede 
Menge Inspiration für die Gestaltung eines Fotobuches sowie 
eine große Auswahl an Rahmen und Alben zu entdecken. 

KNIPSCHILD

Seit 156 Jahren geht es bei Optik Knipschild um gutes Sehen und  
Aussehen. Das Familienunternehmen hat es sich auch in der 5.  
Generation zur Aufgabe gemacht, mit perfekt angepassten Brillen 
und Kontaktlinsen für höchste Sehqualität bei seinen Kundinnen und 
Kunden zu sorgen. Die Sehstärke wird von drei Augenoptikermeistern 
mit den modernsten Methoden ermittelt: Das PolaSkop3D überprüft die 
Augen mittels aktuellster 3D-Technik. Außerdem verfügt Optik Knip-
schild über einen DNEyeScanner, der mit Wellenfront-Technologie das 
Auge perfekt ausmisst. So entstehen die besten Brillengläser, die nach 
heutigem Stand der Technik möglich sind. Neben Sehtests, Brillenan-
fertigungen und Kontaktlinsenanpassung können in der eigenen Werk-
statt auch Spezialsehhilfen angefertigt werden. Begeistert sind wir von 
CARL vom aktuellen Sonnenbrillen Angebot. Bei Knipschild findet man 
topmodische Modelle großer Marken, die individuell mit normalen oder 
polarisierten Gläsern, aber auch mit Gläsern mit Verlauf ausgestattet 
werden können. Genießen Sie den perfekten Service und lassen Sie sich 
vom jungen, motivierten Knipschild-Team beraten. 

JUWELIER VIEMANN
Ein weiteres Traditionsunternehmen an der Berliner Straße ist 
Juwelier Viemann. Das familiengeführte Unternehmen wurde 1792 
gegründet und ist damit das älteste Fachgeschäft in ganz OWL. Im 
Meisterbetrieb wird Wert auf Tradition gelegt, aber Fritz und Frank 
Weidler bieten als Gold- und Silberschmiedemeister auch moderns-
tes Handwerk und hauseigenes Schmuckdesign. Natürlich werden 
auch Reparaturen, Umarbeitungen oder Batteriewechsel bei Uhren 
durchgeführt. Die Trauringberatung hat bei Viemann ebenfalls einen 
großen Stellenwert. Der neueste Trend sind Antragsringe. Früher hielt 
der Bräutigam beim Vater der Braut um deren Hand an, das Verspre-
chen wurde mit einem Verlobungsring besiegelt. Der Verlobungsring 
wechselte dann bei der Trauung die Hand und wurde zum Trauring. 
Heute kann der Bräutigam seine Herzensdame beim Antrag mit einem 
Antragsring erfreuen, ein Trend aus den USA. Der Trauring kommt bei 
der Hochzeit dazu, so dass die Braut sich über zwei Ringe freuen kann.

Knipschild · Brillen & Kontaktlinsen
Berliner Str. 6 · 33330 Gütersloh
Tel. 05241 27021 · www.knipschild-guetersloh.de

Berliner Str. 56 · 33330 Gütersloh
Tel.: 05241 20598 · Telefax: 05241 20598

ÖFFNUNGSZEITEN

MONTAG BIS FREITAG 
09:30 – 18:30 UHR

SAMSTAG 
09:30 – 16:00 UHR

Foto Ramhorst
Berliner Straße 63 · 33330 Gütersloh · Tel.: 05241 27701  
www.fotoramhorst.de · foto-ramhorst@t-online.de

ÖFFNUNGSZEITEN

MONTAG BIS FREITAG: 
09:00 - 13:00 UHR

UND 14:00 - 18:30 UHR
MITTWOCH 

BIS 18:00 UHR
SAMSTAG

09:30 - 14:00 UHR

VIEMANN     WEIDLERINH.
Juwelier

seit 1792
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Brillen & Kontaktlinsen
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JUWELIER DODT
Wenn es um edle Uhren und schönen Schmuck geht, ist der Juwelier 
»Dodt« der perfekte Ansprechpartner in Gütersloh. Der Feinuhrmacher  
ist schon seit drei Generationen eine feste Größe in der Stadt und 
bietet ein tolles Sortiment aus Uhren und anderen Schmuckstücken. 
Absoluter Trendsetter, was Technik und Optik angeht, sind die coolen 
Uhren der Marke »Swatch«. Die beliebte Schweizer Marke ist schon 
seit 1983 fester Bestandteil des Sortiments. Einige unserer edlen 
Marken, wie zum Beispiel »Wellendorff«, »Pomellato«, »TAG Heuer« 
und »Rolex« präsentieren wir Ihnen gerne in angenehmer Atmosphäre. 
Das Familienunternehmen besticht aber nicht nur durch die große 
Vielfalt, sondern auch durch einzigartigen Service. Ob A wie Armband 
oder Z wie Zeiger: In der größten Uhrmacherwerkstatt in Ostwest-
falen-Lippe kümmern sich vier Uhrmachermeister professionell und 
kompetent um alle Belange rund um die Uhr. Auch antike Schätzchen, 
die eine Restauration brauchen, sind in der Uhrmacherwerkstatt von 
»Dodt« bestens aufgehoben. Juwelier Dodt

Berliner Straße 22 · 33330 Gütersloh
Tel.: 05241 12939 · www.dodt.de 

ÖFFNUNGSZEITEN

MONTAG BIS FREITAG: 
10:00 – 19:00 UHR

SAMSTAG: 
10:00 – 16:00 UHR

VON POLL IMMOBILIEN 
Wer im Kreis Gütersloh hochwertige Immobilien sucht oder anbieten 
möchte, der ist bei VON POLL IMMOBILIEN genau richtig – wie die in  
den Fenstern der Geschäftsstelle an der Berliner Straße 3 präsen-
tierten Immobilien auf den ersten Blick zeigen. Martin Seidel, der die 
Geschäftsstellen in Gütersloh und Halle leitet, und seinem engagierten 
Team ist es ein großes Anliegen, für jeden Kunden das perfekte neue 
Zuhause zu finden. VON POLL IMMOBILIEN ist zwar für das ausgesuchte 
Angebot an erstklassigen Immobilien bekannt. Doch nicht nur Liebhaber 
von sehr exklusiven Objekten werden hier fündig, auch für Kunden auf 
der Suche nach dem klassischen Einfamilienhaus gibt es die passenden 
Häuser. Für Kunden ist das eingespielte fünfköpfige Team immer ge-
sprächsbereit und jederzeit erreichbar. Denn hier weiß man, wie wichtig 
eine vertrauensvolle zuverlässige Zusammenarbeit und Betreuung ist. 
Für Eigentümer bietet die Geschäftsstelle eine kostenlose und unver-
bindliche Immobilienbewertung an. Kommen Sie vorbei – Ihr Traumhaus 
wartet bei VON POLL IMMOBILIEN schon auf Sie. 

ÖFFNUNGSZEITEN

MONTAG BIS FREITAG 
10:00 – 13:00 UHR
15:00 – 18:00 UHR

AUSSERHALB DER  
ÖFFNUNGSZEITEN  

SIND ALLE MITARBEITER  
ÜBER HANDY ZU ERREICHEN  
ODER DIE ZENTRALE KANN  

KONTAKTIERT WERDEN.

Anzeigen

VON POLL IMMOBILIEN
Berliner Straße 3 · 33330 Gütersloh · Tel.: 05241 2119990  
guetersloh@von-poll.com · www.von-poll.com

Gütersloher Marketing GmbH 
Berliner Straße 63 · 33330 Gütersloh · Tel. 05241 211360  
info@guetersloh-marketing.de · www.guetersloh-marketing.de
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GÜTERSLOH MARKETING
An der Berliner Straße 63 dreht sich alles um die schönsten Seiten 
des Lebens in Gütersloh. Schon in den Farben des ServiceCenters, 
grün und blau, zeigt sich die Liebe zu unserer Heimatstadt, die die
Service-Mitarbeiterinnen am Counter und das gesamte Team der 
Gütersloh Marketing vereint. Und diese wird gern in Form von Rat-
schlägen und Tipps zur Region an Besucher weitergegeben. Hier
erfährt man alles zu den Ausflugszielen im Kreis, zu spannenden 
Aktivitäten und den abwechslungsreichen Veranstaltungen in der 
Stadt und was Gütersloh an Kultur zu bieten hat. Denn die Gü-
tersloh Marketing GmbH ist nicht nur Tourist-Information, son-
dern auch die Theaterkasse für die Kultur Räume Gütersloh und 
bundesweite Vorverkaufsstelle für Veranstaltungen jeglicher Art. 
Eine breite Auswahl an Gütersloh-Artikeln begeistert Gütersloher 
wie Besucher. Das Sortiment reicht von klassisch bis modern - ein 
Stück „Gütsel“ zum Mitnehmen!

ÖFFNUNGSZEITEN

MONTAG, DIENSTAG, 
DONNERSTAG, FREITAG 

10:00 – 18:00 UHR 
MITTWOCH:

10:00 – 14:00 UHR
SAMSTAG 

10:00 – 14:00 UHR

Gütersloher Marketing GmbH 
Berliner Straße 63 · 33330 Gütersloh · Tel. 05241 211360  
info@guetersloh-marketing.de · www.guetersloh-marketing.de
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Fußball

-Verrückt!

Pauline Berning will die Fußballwelt erobern. Das Ziel ist die Damen-Nationalmannschaft. Und die Chancen stehen 

gut. Das 18-jährige Ausnahmetalent aus Verl spielt seit ihrem fünften Lebensjahr mit großer Leidenschaft Fuß-

ball, hat an diversen Länderspielen teilgenommen und im November 2018 an der U 17-Weltmeisterschaft in Uruguay 

teilgenommen.  

Eigentlich sollte Pauline ja Handball spielen. Aber da die vierjährige während des Trainings den Ball nicht warf, sondern 

nur schoss, kamen ihre Eltern schnell zu der Einsicht, dass ihr Kind wohl besser Fußball spielt. Ein guter Entschluss, 

denn Pauline entpuppte sich als Naturtalent. Sie ist im besten Sinne des Wortes »fußballverrückt«. Erst spielte sie in 

Kaunitz von 2006 bis 2010 in der E-Jugend. 2011 wechselte sie dann zum SC Verl. Immer war sie das einzige Mädchen 

unter den fußballbegeisterten Jungs. Doch Probleme habe es nie gegeben, erzählt sie. Sie habe sich in den Mannschaf-

ten immer wohl gefühlt. Und sicherlich hat das Training mit den Jungs einiges zur Abhärtung beigetragen. Zur Zeit spielt 

sie beim Zweitligisten FSV Gütersloh. Natürlich hat sie Vorbilder: Das sind Thomas Müller und Dzsenifer Maroszan. 

Beide spielen auf ihrer Position, sie mag ihren Spielstil und beide seien wirklich cool.  3 

TEXT: SYBILLE HILGERT · FOTOS: DOMINIQUE OSEA 
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Paulines Talent wurde früh gefördert. Bereits 2012 kam sie in die 

Mädchenkreisauswahl, 2013 ins TFZ (Talentförderzentrum) und 

2013 schließlich in die Westfalenauswahl. Bereits 2014 spielte sie 

ihren ersten Länderpokal und überzeugte die DFB-Trainer nach 

zahlreichen Matches für die U 15- und U 16-Mannschaft sowie bei 

dreizehn Einsätzen für die U 17.  Der Höhepunkt ihrer jungen Kar-

riere war die Weltmeisterschaft der U17-Mannschaft in Uruguay. 

Drei ganze Wochen war sie in dem südamerikanischen Land und 

erzählt begeistert von diesem besonderen Erlebnis, obwohl sie 

sich immer noch darüber ärgert, dass die Mannschaft im Viertelfi-

nale ausschied.  

Die sympathische Abiturientin besucht seit 2016 das Fußball-In-

ternat in Kamen-Kaiserau. Hier werden seit knapp 10 Jahren 

besonders talentierte Spielerinnen aus Nordrhein-Westfalen in-

tensiv gefördert. Pauline hat die letzten drei Jahre von montags bis 

freitags mit 14 anderen jungen Frauen, ebenso fußballverrückt wie 

Pauline, in einer von vier Wohngemeinschaften zusammengelebt. 

Schule und Sport sind im Internat optimal aufeinander abge-

stimmt: vormittags Schule, Mittagessen in der Mensa, Hausaufga-

ben, Athletiktraining, Fußball-Training. Um 22 Uhr ist Nachtruhe. 

Und wer immer noch nicht ausgepowert ist, kann Krafttraining 

machen. Ihre knappe Freizeit verbringt Pauline am liebsten mit 

ihren drei besten Freunden, mit denen sie gerne nach Münster 

an den Aasee fährt. Nach dem Abitur wird sie ein Jahr beim FSV 

Gütersloh spielen und »nebenbei« ein freiwilliges soziales Jahr an 

einer Grundschule in Verl ableisten. In etwas fernerer Zukunft wür-

de sie sehr gerne in Freiburg oder Frankfurt spielen – also erstmal 

in der 1. Bundesliga. Und sie träumt davon, irgendwann Mitglied 

der Nationalmannschaft zu sein. Bis dahin bleibt sie ihrem Motto 

treu »dranbleiben, Spaß haben, einfach machen!« 

26 | 27   RegioCarl   
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Anzeige

Übrigens: Es gibt eine wechselnde Wochenkarte und die Speisekarte wird alle vier Monate  
neu aufgelegt, denn Svenja und Kostas legen großen Wert auf frische, saisonale und 
regionale Küche. Eine gute Nachricht für alle Süßschnäbel: Samstags und Sonntags gibt 
es von 14 bis 17 Uhr frische Waffeln. 

Svenja machte ihre Ausbildung zur Hotelfachfrau in Hannover, absolvierte dann Stationen 
in der Spitzengastronomie auf Sylt, in Berlin und der Schweiz sowie ein Wirtschaftsstudium 
in Dortmund. Hier lernte sie auch Kostas kennen, der als Küchenchef im  
„Mit Schmackes“ in Dortmund arbeitete – eine echte »Gastroliebe« wie sie uns lachend 
erzählen. Als waschechte Avenwedderin packte Svenja irgendwann das Heimweh und 
zusammen gingen sie und Kostas zurück nach Avenwedde, um hier ihren Traum von der 
Selbstständigkeit zu verwirklichen. Dabei ist die »LokalLiebe« ein Familienbetrieb. Als 
»Kuchenfee« hilft Svenjas Mutter und Mitarbeiterin Erika unterstützt das Team in der 
Küche. Zusammen servieren sie mit viel Leidenschaft und Herzblut pfiffige Leckereien in 
absoluter Wohlfühlatmosphäre. Unbedingt probieren!

Isselhorster Str. 174
33335 Gütersloh
Tel.: 05241 2306947
www.lokal-liebe.de
info@lokal-liebe.de

Öffnungszeiten
Mo. – Do.: 11-14 Uhr / 17-21 Uhr
Fr.: 11 - 14 Uhr / 17 - 22 Uhr
Sa.: 14 - 22 Uhr
So.: 14 - 21 Uhr
Dienstag Ruhetag

FOTOS: DOMINIQUE OSEA · TEXT: SYBILLE HILGERT
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© Foto: Lokalliebe

28.06
»LokalLiebe« feiert 1. Geburtstag 

• »LokalLiebe«-Streetfood

• zwei neue Eissorten vom  

Eiscafé »Pino«

• Hüpfburg

• und ganz viel gute Laune!
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Aber eigentlich sind wir ja zum Essen gekommen, denn die 
»LokalLiebe« ist ein echter Geheimtipp. Das Inhaberpaar ser-
viert westfälische Küche – und zwar ganz modern interpretiert. 
Da kommt schon mal rheinisches »Himmel und Äd« auf den 
Teller – aber mit Apfelchutney. Auch Brat- und Currywurst, 
Pulled Beef Burger oder Bauernfrühstück finden wir auf der 
Karte. Wir entscheiden uns für ein hausgemachtes Schnitzel 
und Arme Ritter. Das Schnitzel überzeugt nicht nur durch seine 
Größe, sondern vor allem durch den Geschmack und die 
unglaublich leckere, knusprige Panade. Die Armen Ritter sind 
in der »LokalLiebe«-Interpretation mit Pulled Beef, Cheddar 
und Pesto gefüllt. Dazu gibt es Salat. Lecker!! 

Seit einem Jahr ist die »LokalLiebe« an der Isselhorster 
Straße ansässig. Das kleine Bistro-Restaurant von 

Svenja Petersen und Kostas Savidis wirkt so wohnlich 
und locker, dass man sich gleich beim Eintreten einfach 
wohlfühlt. Sofort fällt der Blick auf die Wand mit dem von 
einem Künstler extra gesprayten Graffiti. Der Mittelpunkt 
ist eine lustige Kartoffelfigur im Comicstil – sozusagen 
das Maskottchen der »LokalLiebe«. Besonders begeistern 
uns die kleinen Mitbringsel, die von Svenja und ihrer Mutter 
angefertigt und verkauft werden: Hier findet man zum  
Beispiel Kulinarisches vom Blütenzucker über Liköre bis 
hin zum Zitronenrisotto, aber auch kleine, liebevoll 
von Hand gefertigte Stofftiere zwischen wunderbar 
ausgesuchten Dekorationen. Die »LokalLiebe« kann 
auch komplett für Feiern gemietet werden. Frühstücke, 
Taufen, Geburtstage – alles ab 15 Personen ist möglich 
und wird individuell nach Absprache organisiert. 

LOkalliebe
FOTOS: DOMINIQUE OSEA · TEXT: SYBILLE HILGERT
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Anzeige

O‘zapft is

Einzeltickets:
Freitag, 13. September:  Loge 26 Euro* // Parkett 20 Euro* // Normal 12 Euro Samstag, 14. SeptemberLoge 30 Euro* // Parkett 24 Euro* // Normal 16 Euro €

Sonntag, 15. SeptemberEintritt frei

*Essen inbegriffen 

APPELBAUM
HOTEL & RESTAURANT

Neben der beliebten Oktoberfestband darf man sich natürlich 
auf kühle Maß und echt bayrische Spezialitäten freuen. Auf 
der Menükarte stehen Bauernhendl vom Grill, Käsespätzle 
mit Rostzwiebeln, knusprige Schweinshaxe und viele weitere 
Schmankerl, die direkt am Tisch serviert werden. Am Freitag 
und Samstag startet der Einlass um 18 Uhr. Tickets gibt’s in den 
Kategorien Loge, Parkett und Normal. Wer am Freitag gemein-
sam mit seinen Kollegen einen bayerischen Abend verbringen 

möchte, hat die Wahl zwischen zwei üppigen Firmen-Festpa-
keten. Der Sonntag startet traditionell um 11 Uhr mit einem 
zünftigen bayerischen Frühschoppen. Der Eintritt an diesem 
Familien-Sonntag ist auch dieses Jahr wieder frei. Einzelkarten 
und Firmenpakete für Freitag und Samstag gibt’s natürlich im 
Vorverkauf im Ringhotel Appelbaum. Die heißbegehrten Ein-
trittskarten sollten Sie sich jetzt schon sichern. Denn nach dem 
Sommerurlab könnte es zu spät sein. Also: »Pack ma‘s!«
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Vorverkau
f startet 

Jetzt!!!

Auch Onlin
e erhältlic

h

www.hotel-appelbaum.de/oktoberfest

TicketsOnline erhältlich
www.hotel-appelbaum.de/oktoberfest

13. bis 15. September  2019  im großen Bayernzelt  (auf dem Marktplatz) 
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O‘zapft is
15. Oktobe

rfest  

im Bayernzelt

Traditionelle Trachten, deftige Schmankerl und große 
Wiesnhits: Auch in diesem Jahr kehrt an drei Tagen wieder 

echte Oktoberfeststimmung auf dem Gütersloher Marktplatz 
ein. Zum 15. Mal präsentiert das Ringhotel Appelbaum die 
zünftige Sause im großen Festzelt. Feierfreudige Gütersloher, 
Freunde des Freistaates und Dahoamgebliebene dürfen sich 
das dritte Septemberwochenende schon mal dick im Kalender 
vormerken.

Vom 13. bis zum 15. September heißt es auf Güterslohs größtem 
Oktoberfest nämlich wieder »O‘zapft is«. Die Vorbereitungen 
für die drei tollen Tage laufen natürlich schon seit Langem, wie 

wir von Festausrichter Andreas Kerkhoff erfahren. Los geht’s 
traditionell am Freitag: Wenn alle Festgäste ihren Platz gefunden 
haben, beginnt der große Einmarsch ins Festzelt. Der Landtags- 
abgeordnete Raphael Tigges (CDU) schreitet gemeinsam mit 
dem Wiesnwirt Andreas Kerkhoff und seiner Familie ins Festzelt 
– angeführt von der Original-Wies‘n Band »Die Kirchdorfer«. 
Schon seit über 20 Jahren ist die zünftige Band im Hacker 
Pschorr Zelt auf dem Münchener Oktoberfest zuhause und zum 
sechsten Mal in Gütersloh dabei. Nach dem großen Einmarsch 
wird der Hammer pünktlich um 19 Uhr zum Fassanstich überge-
ben – und natürlich fleißig gezählt wie viele Schläge es braucht, 
bis das Bier fließt.

Einzeltickets:

Vorverkau
f startet 

Jetzt!!!

Auch Onlin
e erhältlic

h

www.hotel-appelbaum.de/oktoberfest

TicketsOnline erhältlich
www.hotel-appelbaum.de/oktoberfest
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Menükarte

Firmenpakete
für Freitag,  

den 13. September 2019ab 3 Tischen (24 Personen)

   Eintritt 

    reservierte Tische im Parkettbereich,  vor der Bühne  
    Essen inklusive - Gäste suchen vor Ort  aus der Speisekarte aus  

   1 Brezel pro Person 

   1 Maß Bier pro Person 
   Livemusik mit der offiziellen und originalen Oktoberfestband »Die Kirchdorfer«

   Wenn Firmenwimpel vorhanden, können diese auf die Tische gestellt werden 

20,00 Euro pro Person

Paket 1

   Eintritt
 

reservierte Tische im Logenbereich 
    Servicemitarbeiter nur für Sie zuständig 

   dekorierte Tische mit Vesperplatte zu Beginn 
   Essen inklusive - Gäste suchen vor Ort  aus der Speisekarte aus

   1 Brezel pro Person 

   1 Maß Bier pro Person
   Livemusik mit der offiziellen und originalen Oktoberfestband »Die Kirchdorfer«.

Wenn Firmenbanner vorhanden, können diese in der Loge aufgehängt werden

25,00 Euro pro Person

Paket 2
*

*

*

*

*

*

*

*

*

*

*

*

*

*

Anzeige

Firmenpakete für Samstag, den 14. September | auf Anfrage

Anzeige
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½ frisches Bauernhendl vom Grill mit Semmel*Bunte Gartensalate mit Balsamicodressing*Bunte Gartensalate mit Balsamicodressing und gebratener Hähnchenbrust
*

Käsespätzle mit Röstzwiebeln
*

Knusprig gebratene Schweinshaxe mit Sauerkraut und Kartoffelknödel
*

Ochsenbraten mit Schmorsauce, Rotkohl und Kartoffelknödel
*Leberkäs mit Kartoffelsalat und süßem Senf*

Brotzeitteller

Menükarte

Firmenpakete

   Eintritt
 

reservierte Tische im Logenbereich 
    Servicemitarbeiter nur für Sie zuständig 

   dekorierte Tische mit Vesperplatte zu Beginn 
   Essen inklusive - Gäste suchen vor Ort  aus der Speisekarte aus

   1 Brezel pro Person 

   1 Maß Bier pro Person
   Livemusik mit der offiziellen und originalen Oktoberfestband »Die Kirchdorfer«.

Wenn Firmenbanner vorhanden, können diese in der Loge aufgehängt werden

25,00 Euro pro Person

APPELBAUM
HOTEL & RESTAURANTFo
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www.carl.media/qr/ausbildunggt

1

HIER  
GEHT‘S  
ZUM FILM!

Anzeige

05241 822235
lothar.kuenkler@guetersloh.de
www.ausbildung.guetersloh.de

Natürlich gibt es auch verwaltungsinterne Bereiche wie die 
Personalsachbearbeitung im Fachbereich Personal und 
Organisation. Überall darf man hinein schnuppern und sich aktiv 
einbringen. Jeder Auszubildende wird eingearbeitet und packt 
schon nach kurzer Zeit tatkräftig mit an, denn für die Menschen 
innerhalb und außerhalb des Rathauses etwas zu bewirken, macht 
stolz und zufrieden.

Wenn Ihr Interesse an juristischen, betriebswirtschaftlichen und 
psychologischen Inhalten habt, seid Ihr in diesem Studium sehr 
gut aufgehoben. Wir haben jedenfalls gut gelaunte und motivierte 
Auszubildende getroffen, und die müssen es doch am besten 
wissen.  · cr

 „Aus uns 

   wird was...“
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Ausbildung bei der Stadt Gütersloh 

bedeutet sichere Zukunft

Das Rathaus im Herzen von Gütersloh ist nicht 
nur unsere Anlaufstelle, wenn es um den 

schönsten Tag im Leben, einen Kita-Platz für das 
Kind oder den Reisepass für die lang ersehnte 
Fernreise geht. Das Rathaus ist auch eine Anlauf-
stelle für mehr als 20 Berufe, die spannend 
sind, weil sie Abwechslung bieten und mit ganz 
unterschiedlichen Menschen zu tun haben.  

Für alle, die Ausbildung und Studium gerne 
miteinander verbinden wollen, empfehlen wir 
vom Carl: Schaut Euch das Duale Studium bei 
der Stadt Gütersloh einmal genau an! Theorie 
und Praxis gehen hier wirklich Hand in Hand. 
Insgesamt sechs Semester lang besuchen die 
Studenten die Fachhochschule für öffentliche 
Verwaltung in Bielefeld. 

Neben juristischen Fächern, wie Staatsrecht und Verwaltungsrecht, 
büffeln sie auch für Fächer wie Volkswirtschaftslehre und Psychologie. 
Soviel zur Theorie. Die Berufspraxis erlernen sie durch die Einsätze in 
den vielfältigen Fachbereichen der Stadtverwaltung Gütersloh. Wenn 
das Fachwissen aus dem Studium in den Praxisabschnitten angewendet 
wird, weiß man direkt, wofür man gelernt hat. Am Ende der dreijährigen 
Ausbildungszeit dürfen sich die Studenten »Bachelor of Laws« nennen. 
Richtig gehört, am Ende hat man einen akademischen Abschluss in der 
Tasche und wird während des Studiums auch noch bezahlt. Mehr geht nun 
wirklich nicht? Doch!

Abwechslung ist das nächste Stichwort, das die jungen Studenten bei 
der Stadt Gütersloh begeistert. Im Fachbereich Familie und Soziales 
unterstützen sie während eines Praxisabschnittes die wirtschaftliche 
Jugendhilfe, bearbeiten zum Beispiel Anträge für die Unterbringung von 
Kindern außerhalb ihrer Familie. Sie achten wie in anderen Bereichen 
der Verwaltung darauf, dass die gesetzlichen Vorgaben eingehalten 
werden, indem sie sich mit Gesetzestexten und den dazugehörenden 
Kommentierungen und Gerichtsurteilen beschäftigen. An Stellen, die 
Entscheidungsspielräume zulassen, steht immer das Wohl der Menschen im 
Mittelpunkt. Nah an den Bürgerinnen und Bürgern sind die Dualstudenten 
beispielsweise auch im Bereich der öffentlichen Ordnung oder in der Hilfe 
nach dem Sozialrecht. Die Bürgerinnen und Bürger werden als Kunden 
verstanden und dies prägt auch das Serviceverständnis der Nachwuchskräfte. 

34 | 35 RegioCarl 
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Das Nordbad
Kahlertstraße 70 · 33330 Gütersloh
Öffnungszeiten Nordbad:
Montag 6:00 – 19:00 Uhr
Dienstag – Samstag 6:00 – 20:00 Uhr
Sonntag und Feiertag 8:00 – 19:00 Uhr
Die Welle
Stadtring Sundern 10 · 33332 Gütersloh
Öffnungszeiten Welle:
Montag – Donnerstag 10:00 – 22:00 Uhr
Freitag 10:00 – 23:00 Uhr
Sonntag, Feiertag 09:00 – 21:00 Uhr

www.carl.media/qr/stadtschwimmen2019

HIER GEHTS ZUM VIDEO:
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Ein Angebot der Stadtwerke Gütersloh
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Es geht wieder los: Vom 1. bis zum 31. August 
könnt ihr euch beim »Stadtschwimmen« der 

Stadtwerke Gütersloh wieder in die Fluten der 
Gütersloher Bäder stürzen. Der beliebte Schwimm-
wettbewerb geht in diesem Jahr in die vierte 
Runde. Teilnehmen können alle, die in Gütersloh 
wohnen, arbeiten, zur Schule gehen oder in einem 
Gütersloher Verein aktiv sind.  

Anmelden könnt ihr euch bereits ab dem 1. Juli
über www.stadtschwimmen.de. Das Anmeldeverfahren 
haben die Stadtwerke Gütersloh weiter optimiert. 
So kann die für Kinder notwendige Einverständnis-
erklärung nicht nur heruntergeladen, sondern auch 
ausgefüllt online wieder hochgeladen werden. 
Alle Schritte werden während der Anmeldung einfach 
erklärt. Nach erfolgreicher Registrierung kann einem 
bereits bestehenden Team beigetreten oder ein neues 
Team gegründet werden. 

Das Prinzip ist – wie in den letzten Jahren – ganz 
einfach: Jeder schwimmt so oft, so viel und wann 
er möchte und trägt die geschwommenen Meter 
selbst in das Online-Portal ein. Innerhalb eines 
Teams ist es nicht notwendig, dass alle Mitglieder 
gemeinsam schwimmen gehen. Die Strecken 
jedes Einzelnen werden automatisch in die 
Gruppenwertung eingerechnet. Das funktioniert 
natürlich nur mit Ehrlichkeit und sportlicher 
Fairness. In der tagesaktuellen Rangliste können 
die geschwommenen Meterstände live miteinander 
verglichen werden. Denn beim »Stadtschwimmen« 
geht es zwar um den Spaß am und im Wasser, aber 
auch der sportliche Aspekt wird nicht vernachlässigt. 
Dabei soll jeder nach seinen eigenen Möglichkeiten 
und Wünschen und natürlich ohne Leistungsdruck 
schwimmen. 

AB IN DIE FLUTEN 
STADTSCHWIMMEN 2019  
TEXT: SYBILLE HILGERT
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Ein Angebot der Stadtwerke Gütersloh

FIT FÜR 

GÜTERSLOH

1.–31. AUGUST

Einen ganzen Monat lang 
Meter machen und online 
vergleichen.
www.stadtschwimmen.de

ütersloh
schwimmt.
Mach mit!G

Ein Angebot der Stadtwerke Gütersloh

Ein Angebot der Stadtwerke Gütersloh

FIT FÜR 

GÜTERSLOH

1.–31. AUGUST

Einen ganzen Monat lang 
Meter machen und online 
vergleichen.
www.stadtschwimmen.de

ütersloh
schwimmt.
Mach mit!G
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Das Wettbewerbs-Format »Stadtschwimmen« mit 
der Möglichkeit des Online-Vergleichs in Echtzeit war 
bereits im letzten Jahr so beliebt, dass einige Rekorde 
gebrochen werden konnten. 438 aktive Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer schwammen im Aktionszeitraum stolze 
10.529 Kilometer. Damit trugen im August 2018 so viele 
Menschen ihre geschwommenen Meter in das Online-
Portal www.stadtschwimmen.de wie nie zuvor. Als 
Belohnung winkten tolle Gewinne – was auch in diesem 
Jahr wieder der Fall ist. 

Für nur 19,50 Euro (ermäßigt 9,50 Euro) können alle 
Teilnehmer eine Stadtschwimmkarte erwerben. 
Diese gilt für den ganzen August für das Nordbad 
als Tageseintritt und für die »Welle« für eine 
Aufenthaltsdauer von 90 Minuten. Wer in der »Welle« 
länger bleiben möchte, zahlt nur noch einen Aufschlag 
gemäß der Preisliste. Dauerkarten-Inhaber und 
Tageskarten-Käufer nehmen ohne Zusatzkosten teil. Die 
Karten sind an den Kassen von Nordbad und »Welle« 
erhältlich.

Noch mehr Informationen gibt es auf www.stadtschwimmen.de 
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Weitere Fotos des Minikicker-Cup finden Sie zum 
Download auf www.fordstore-fiekens.de

AHA!
Ford Store Fiekens - Auto Fiekens GmbH 
Kaunitzer Str. 302 · 33758 Schloß Holte-Stukenbrock
Tel.: 05207 91020 · fe@ford-fiekens.de 
www.fordstore-fiekens.de

5. MINIKICKER CUP

Anzeige
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Der Ford Fiekens Minikicker Cup ist eine echte Erfolgsge-
schichte. Bei der 5. Ausgabe spielten 150 Minikicker im Sta-

dion des FC Kaunitz vor 500 begeisterten Zuschauern. Die Kids 
aus 10 Kindergärten aus Verl, Kaunitz, Schloß-Holte und Hövelhof 
spielten wie ihre großen Vorbilder im Champions-League-Modus. 
D.h. die Minikicker-Mannschaften wurden den Champions-Le-
ague-Mannschaften zugeordnet und bestritten als Ajax Amster-
dam, BVB Dortmund oder Bayern München ein Fußballturnier 
der Extraklasse. Am Ende gab es nur strahlende Gesichter: Alle 
sind bei diesem besonderen Turnier Gewinner und durften eine 
Medaille mit nach Hause nehmen. Trikots, Hosen und Stutzen 
durften auch behalten werden.

Von Anfang an sponsert Ford Store Fiekens den Minikicker Cup in 
Kooperation mit dem FC Kaunitz. Damit will das engagierte Un-
ternehmen den Familienzusammenhalt über alle Generationen 
hinweg fördern. Nicht zuletzt ist Zusammenhalt und Teamgeist ja 
auch das Motto von Mannschaftsportarten. Im Ford Store Fiekens 
im Herzen Liemke kann man sich jederzeit von der Familien-
freundlichkeit, der starken Leistung und hochwertigen Ausstat-
tung der Ford-Modelle überzeugen. Ford Fiekens ist einfach 
»Spürbar anders«. Deshalb freut man sich jetzt schon auf den 
8. Transporter Golf-Cup den das Unternehmen zugunsten eines 
guten Zwecks im Senne Golfclub ausrichtet. 

FORD STOREFIEKENS

TEXT: SYBILLE HILGERT · FOTOS: DOMINIQUE OSEA

Im blauen Trikot von links nach rechts: Klaus Hittmeyer, Wiegbert Erichlandwehr,  
Klaus Großegesse (alle FC Kaunitz). In Hellblau von Links nach rechts: Frank echterhoff  
(Marketingleiter Ford Store Fiekens), Holger Fiekens (Geschäftsführer Ford STore Fiekens) 
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In der Harsewinkeler Praxis wird na-
hezu das gesamte Spektrum moderner 
Zahnmedizin abgedeckt:

• Implantologie, 
• Chirurgie, 
• hochwertige Zahnersatzlösungen, 
• konservierende Zahnheilkunde, 
• ästhetische Korrekturen, 
• Endodontolgie, 
• Parodontitisbehandlung, 
• Prophylaxe, 
• Kinderzahnheilkunde, 
• Homöopathie, 
• Naturheilkunde, 
• Kiefergelenkserkrankung und 
• Zahntechnik.

Das praxiseigene zahntechnische Labor 
liefert in kürzester Zeit Zahnersatz 
in höchstem Qualitätsstandard. So 
gewährleistet die Praxis »Dr. Kuspiel, 
Dr. Pumpe und D. Loermann« eine 
ganzheitliche Behandlung aus einer 
Hand unter einem Dach auf höchstem 
medizinischen und technischen Stand. 

Als neuen Service bietet die Zahnarzt-
praxis außerdem erweiterte Öffnungs-
zeiten an. 
Ab dem 1. Juli 2019 ist das kompetente 
Arzt- und Praxisteam an sechs Tagen die 
Woche für die Patienten da. 

                       Zahnmedizin und Zahntechnik                aus einer Hand unter einem Dach

Clarholzer Str. 4 · 33428 Harsewinkel
Tel.: 05247 5755 · info@zahnarztpraxis-pumpe-kuspiel.de
www.zahnarztpraxis-pumpe-kuspiel.de 

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN AB DEM 01.07.:
Montags bis Freitags 07.00 bis 19.00 Uhr
Samstags  08.00 -13.00 Uhr

Dr. Manfred Kuspiel, Daniel Loermann, Dr. Karin Allendorf, Elke Lemke, Dr. Marco Pumpe  
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FOTOS: FOTOPARADIES HARSEWINKEL · TEXT: SYBILLE HILGERT

Perfekter Rundum-Service 
für Ihr strahlendes Lächeln
Weiße Zähne sind nicht nur schön, sondern stehen 

für Gesundheit, Erfolg und Jugend. Die Zahnarzt-
praxis »Dr. Kuspiel, Dr. Pumpe und D. Loermann« aus  
Harsewinkel garantiert Ihren Patienten mit ganzheit- 
licher, dentaler Präventivmedizin gesunde Zähne und 
 ein strahlendes Lächeln. 

Das bewährte Ärzteteam wird ab dem 1. Juli 2019 durch 
die  erfahrene Zahnärztin Dr. Karin Allendorf komplettiert. 
Sie hat nach der Beendigung ihres Studiums der Zahnheil-
kunde an der Universität Witten /Herdecke im Jahr 2004 in 

verschiedenen Zahnarztpraxen deutschlandweit gearbei-
tet, davon insgesamt zehn Jahre in der oralchirurgischen 
Praxis Dr. Vornhusen in Warendorf. 
Die kaufmännische Leitung der Praxis und das gesamte 
Praxismanagement liegen seit dem 1. Mai 2019 wieder in 
den erfahrenen Händen von Elke Lemke, Fachwirtin für 
zahnärztliches Praxismanagement. Bereits von 2013 bis 
2017 hat sie das Unternehmen mit hoher Fachkompetenz, 
sehr viel Engagement und ebenso viel Esprit geführt. Frau 
Lemke arbeitet zudem als freiberufliche Redakteurin für 
den deutschen Ärzteverlag.  

                       Zahnmedizin und Zahntechnik                aus einer Hand unter einem Dach
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TEXT: SYBILLE HILGERT  
FOTOS: MATTHIAS KIRCHHOFF

Reckenberger Str. 19 
33332 Gütersloh 
Tel.:  05241 83 - 00 
Web.:  www.klinikum-guetersloh.de 
E-Mail: info@klinikum-guetersloh.de 

In der endoskopischen Abteilung werden bis zu 5.500 Untersuchungen 
jährlich vorgenommen, darunter Koloskopien (Darmspiegelungen), 
Gastroskopien (Magenspiegelungen), Bronchoskopien (Lungenspiegelungen) 
und Thoraskopien (Spiegelungen des Rippenfells). Darüber hinaus 
werden Kapselendoskopien sowie Säure- und Druckmessungen in der 
Speiseröhre (Impedanz-pH-Metrie und HR-Manometrie) durchgeführt. 
Die Untersuchungen erfolgen mit hochmodernen Endoskopen, an deren 
Spitze sich kleine Kameras befinden, die während des Eingriffs das Bild 
in Echtzeit auf den Monitor übertragen. So können die  inneren Organe 
untersucht werden. Falls es nötig ist, können auch kleinere oder größere 
Eingriffe, wie Stent- oder Lungenventil-Implantationen oder, sehr häufig, 
das Abtragen von Polypen, Vorstufen des Darmkrebses, vorgenommen 
werden. Bei frühzeitiger Entdeckung kann so der Ausbruch einer Krebs- 
erkrankung verhindert werden. Für die Untersuchung wird der Patient in 
eine leichte Narkose versetzt. Danach folgt eine mindestens halbstündige 
Überwachung im Aufwachbereich, bis die Wirkung der Narkose nachlässt 
– eine lückenlose Überwachung vom Empfang in der Abteilung bis zum 
Rücktransport auf die Station oder nach Hause ist damit garantiert. 

Absolut sicher kann man sich natürlich auch in Sachen Hygiene fühlen. 
Die hygienische Aufbereitung der Instrumente entspricht nämlich den 
strengen Vorgaben des Robert-Koch-Instituts. Die Endoskope werden 
direkt vom Untersuchungsraum in den Aufbereitungsraum gebracht.  
Hier werden sie vorgereinigt und in den neuen, hochmodernen  
Reinigungsautomaten gereinigt und desinfiziert. Danach werden sie  
in speziellen Schränken gelagert, die vom Untersuchungsraum aus  
geöffnet werden können. So ist eine noch so geringe Verschmutzung 
nahezu ausgeschlossen und der Sicherheitsfaktor in allen Bereichen  
für die Patienten sehr hoch.  
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AUF DIE INNEREN  
WERTE KOMMT ES AN
Endoskopieabteilung 
des Klinikum Gütersloh

TEXT: SYBILLE HILGERT  
FOTOS: MATTHIAS KIRCHHOFF

Ein Aufenthalt im Krankenhaus sollte so angenehm wie möglich 
sein – das gilt auch für die Untersuchungen. Für viele  

Patienten ist eine endoskopische Untersuchung, wie beispiels-
weise eine Magen-, Darm- oder Lungenspiegelung, unangenehm 
und kann im Vorfeld Ängste auslösen. Umso wichtiger, dass diese 
in einem einerseits angenehmen und andererseits professionel-
len Umfeld stattfinden. Das Klinikum Gütersloh hat mit seiner 
2018 neu eröf fneten Endoskopieabteilung die optimalen organi-
satorischen Voraussetzungen und Räumlichkeiten dafür geschaf fen.

Nach Umbau und Erweiterung verfügt die 500 Quadratmeter große 
Abteilung nicht nur über hochmoderne Untersuchungsräume, son-
dern auch über eine neue Anmeldung, ein großzügiges Wartezim-
mer, eine Umkleidemöglichkeit für ambulante Patienten, Räume 
für Aufnahme- und Entlassungsgespräche und vor allen Dingen 
über eine großzügige 7-Bett-Überwachungseinheit, in der über 
eine zentrale Monitoranlage und kontinuierliche Pflegekraftpräsenz 
alle Patienten nach einer Untersuchung sorgfältig überwacht  
werden können. Die Räumlichkeiten sind hell und freundlich 
gestaltet. Durch die Fenster kann man ins Grüne schauen. Dazu 
kommt, dass Ärzte und Pflegende den Patienten mit viel Empathie 
begegnen und beruhigend auf sie eingehen. Neben den beiden 
Chefärzten Privatdozent Dr. Gero Massenkeil und Prof. Dr. Axel von 
Bierbrauer und ihrem ärztlichen Team sind das Marco Gnas und 
Sandra Stuczys, die die pflegerische Leitung der Abteilung inne  
haben und von 13 bestens ausgebildeten MitarbeiterInnen unter-
stützt werden. 
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TEXT: CATHRIN REICH  · FOTOS: MAF-DEUTSCHLAND

DIE DSCHUNGEL- FLIEGER

Wer sich zum Mittagessen in eine Kantine begibt, könnte zu dem Schluss kommen, dass es den Deutschen sehr 

schlecht geht. Ein Tornado hat eine Schneise durch ein Waldstück geschlagen, die Butterpreise sind wieder 

gestiegen und die Hälfte der Kollegen leidet unter Krankheitssymptomen. Nach dem anstrengenden Arbeitstag 

möchten wir uns entspannt vor dem Fernseher erholen und stellen fest, dass die Nachrichten noch schlechtere 

Neuigkeiten mit wirklichen Problemen bringen. Naturkatastrophen, Hungersnöte, Epidemien, Krieg. Voller Mitleid 

spenden wir einen beträchtlichen Betrag an eine bekannte Hilfsorganisation und hof fen, dass unsere Spende bei den 

Menschen ankommt. Was viele nicht wissen: dazu braucht es viele Flugzeuge, noch mehr Equipment und ganz viel 

Herzblut. Die weltweit tätige Organisation MAF (Mission Aviation Fellowship) bringt unsere Spendenmittel an die 

entlegensten Orte der Erde. Der Gütersloher Dr. Peter Schmidt ist dafür verantwortlich, diese Wohltätigkeitsorga-

nisation auch in Deutschland bekannter zu machen. Wir haben uns mit ihm getrof fen, um mehr über seine Arbeit zu 

erfahren.

Dieser Mann hat seinen Traumjob gefunden! Wer Dr. Peter Schmidt von MAF schwärmen hört, auf den schwappt die 

Begeisterung direkt über. Er arbeitet als PR-Manager und Leiter der MAF Botschafter für die Organisation. Denn 

obwohl die »Dschungelflieger«, wie sie auch liebevoll genannt werden, solch wichtige Dienste leisten, sind sie nach 

27 Jahren in Deutschland immer noch relativ unbekannt. So verbringt Schmidt viel Zeit auf Flughäfen, Messen und 

Großveranstaltungen wie dem Evangelischen Kirchentag in Dortmund, um Unterstützer und Freunde für MAF zu 

finden. Daneben hält er Vorträge in Kirchen, auf Flughäfen, in Firmen, bei der Bundeswehr oder in Vereinen.  3
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AHA!  

Wer Dr. Peter Schmidt für einen Vortrag über die Dschungelflieger anfragen möchte, erreicht ihn unter peter.schmidt@maf-germany.de.

Kontakt:
MAF-Deutschland
www.maf-deutschland.de
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Es ist auch wirklich beeindruckend, was der international tätige christliche Flugdienst im Schatten bekannter großer Hilfsorganisationen wie Unicef, World Vision oder Brot für die Welt leistet, auf die ein Großteil des Spenden-aufkommens fließt. Die wenigsten kommen doch auf den Gedanken, dass es nicht damit getan ist, beispielsweise bei einer Hungersnot Geld für Lebensmittel zu spenden. Die größte Menge an Nahrung nützt den Bedürf-tigen nichts, wenn sie nicht bei ihnen ankommt. Im Fall einer Epidemie sind Spenden für medizinische Versorgung wichtig, doch wie kommen die Ärzte, Materialien und Medikamente im betroffenen Gebiet an, das vielleicht nur schwer zugänglich ist und noch nicht einmal über einen Flughafen verfügt? Hier kommen die rund 1 400 MitarbeiterInnen von MAF mit ihren insgesamt 135 Kleinflugzeugen ins Spiel. Im Einsatz für Notleidende in Papua-Neugui-nea, dem Kongo oder Haiti fliegen sie in einem Jahr rund 250-mal um die gesamte Welt. Dabei darf man sich die Landebahnen in den meisten Regio-nen nicht so vorstellen, wie an einem deutschen Flughafen. Die meisten der 1 500 Orte, die MAF anfliegt, befinden sich in abgelegenen, schwer zugäng-lichen Gebieten mit unebenen Pisten. Die wenigsten Menschen wissen, dass die Dschungelflieger auf mehr Flughäfen und Pisten landen als jede andere Airline. Als im Jahr 2010 ein großes Erdbeben Haiti erschütterte, wurde der damalige US-Präsident Bill Clinton von MAF-Piloten über das Unglücksgebiet 

geflogen, um sich einen Überblick zu verschaffen. Die anschließend notwendigen hunderten Rettungs- und Versorgungsflüge mit tausenden Kilos an Hilfsgütern spielten eine wichtige Rolle in der Wiederherstellung des Landes, was Clinton auch sehr lobend erwähnte. 

Ein Großteil der mit den Hilfsflügen verbundenen Kosten wird tatsächlich über Spenden finanziert. Die meisten Mitarbeiter,  dazu gehören auch die Piloten, arbeiten ehrenamtlich für MAF. Eine beeindruckende Erfolgsgeschichte, der wir wünschen, dass sie in Deutschland weiter wächst.
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KOMM UND HOL DIR  

MEINEN JOB!
ANGESTELLTER ZAHNARZT (M/W/D) 

Ich bin Insa Carola Kirsch. Als Zahnärztin mit 

Leidenschaft für Ästhetische Zahnmedizin habe ich 

ein Faible für gute Füllungstherapie und bin immer 

wieder begeistert, wenn Patienten meine Praxis mit 

neuem Selbstwertgefühl verlassen. Wenn du auch ein 

Allrounder mit Leidenschaft für hochwertige Zahnheil-

kunde bist, dann bewirb dich jetzt bei uns als Zahnarzt 

(M/W/D).

ZAHNMEDIZINISCHE FACHANGESTELLTE (M/W/D). 

 
Ich bin Dorota Manstein. Als Zahnmedizinische 

Fachangestellte arbeite ich in der Behandlungs- 

assistenz. Ich bin der verlängerte Arm meiner 

Chefin und betreue unsere Patienten vor, während 

und nach der Behandlung. Außerdem achte ich auf 

die Einhaltung der Hygienekette. Willst du auch so 

einen verantwortungsvollen Job? Dann bewirb dich 

als zahnmedizinische Fachangestellte (M/W/D).

PROPHYLAXE-ASSISTENT 

(M/W/D)  
Ich bin Nicole Winkler und  

zahnmedizinische Prophylaxe- 

Assistentin (ZMP) und setze  

unsere individuellen Vorsorge-

lösungen für alle Generationen 

um. Ich bin seit der Praxis-

gründung im Jahr 2000 im 

Team, habe mich 2015 zur ZMP 

fortgebildet und bin immer da 

zu finden, wo gute Stimmung 

ist. Willst du mich unterstützen? 

Dann bewirb dich als zahn-

medizinische Fachangestellte 

(M/W/D) für die Umsetzung un-

serer tollen Vorsorgekonzepte. 

Dr. Insa Carola Kirsch

Spexarder Postweg 1 · 33332 Gütersloh

Tel.: 05241 9049800 · mail@drkirsch.de

www.drkirsch.de

Behandlungszeiten:

Montag: 08:30 – 12:00 Uhr und 15:00 – 18:00 Uhr

Dienstag und Donnerstag:  

08:30 – 12:00 Uhr und 15:00 – 18:00 Uhr

Mittwoch und Freitag: 08:30 – 12:00 Uhr

und nach Vereinbarung

FOTOS: MATTHIAS KIRCHHOFF  

TEXT: SYBILLE HILGERT

Anzeige
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KOMM UND HOL DIR  

MEINEN JOB!

ZAHNMEDIZINISCHE FACHANGESTELLTE (M/W/D). 

Ich bin Sven Oliver Kirsch. Als Praxismanager sorge 

ich für die Kommunikation mit Patienten, mache 

Patientenberatung, das Qualitätsmanagement und 

die Abrechnung. Die Kommunikation mit Menschen 

und das Miteinander im Team bieten immer wieder 

spannende Herausforderungen. Wenn du auch gerne 

mit Menschen kommunizierst und so einen abwechs-

lungsreichen Job möchtest, dann bewirb dich als 

zahnmedizinische Fachangestellte (M/W/D).

Beim Betreten der modernen Praxis von Dr. Insa Carola Kirsch fühlt 

man sich sofort gut aufgehoben. Ein freundlicher Empfang, kurze 

Wartezeiten und individuelle Behandlung – man merkt hier läuft alles 

reibungslos und Hand in Hand. Das Team ist gut gelaunt und das Beste: 

Die Zahnarztpraxis sucht in allen Bereichen ab sofort Verstärkung. 

Seit 19 Jahren gibt es die Praxis von Dr. Insa Carola Kirsch am Postweg 1 

in Spexard. Die Zahnarztpraxis vereint alle Aspekte moderner Zahnmedi-

zin, egal ob es um die regelmäßige Kontrolle und Vorsorge geht, um aku-

te Probleme, ästhetische Korrekturen oder aufwändigere Behandlungen. 

Das spezialisierte und laufend fortgebildete Team arbeitet mit moderns-

ten und schonenden Behandlungsgeräten mit dem Ziel, jedem Patienten 

die bestmögliche Behandlung zu garantieren. Das beginnt schon bei der 

Vorsorge: Für alle Generationen werden individuelle Prophylaxelösun-

gen durchgeführt. Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf der Behandlung 

der Parodontitis. Hierzu wird im ständigen Dialog untereinander und mit 

den PatientInnen die optimale Therapie entsprechend den individuellen 

Bedürfnissen und Problemen entwickelt. Die besondere Leidenschaft von 

Dr. Kirsch gilt der ästhetischen Zahnmedizin in Form von hochwertiger 

Füllungstherapie und ästhetischem Zahnersatz, wie Veneers, Kronen-, 

Brücken-, Teleskopversorgungen. Auch im CMD-Netzwerk (Behandlung 

von Craniomandibulären Dysfunktionen) ist die Ärztin engagiert. Die Pra-

xis ist gut vernetzt und die Patientenberatung kann auch per iPad erfol-

gen.  Organisatorisch ist man hier in den besten Händen, denn dank der 

individuellen Recall- Intervalle mit Terminerinnerung per E-Mail und SMS 

versäumt man keinen Termin mehr. Wenn Ihr also Spaß an der Arbeit in 

einer modernen Zahnarztpraxis habt, zuverlässig und leistungsbereit seid 

und das Wohl der Patienten Euch am Herzen liegt, dann bewerbt Euch 

jetzt unter mail@drkirsch.de.
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Mit der neuen Verkaufsmarke will Oliver Pepping nicht nur 

neue Kunden ansprechen, sondern auch frühere Kunden 

zurückgewinnen, die inzwischen Fahrzeuge anderer Marken 

fahren. Das ist auch der Grund für die Öffnung hin zu allen 

Marken und allen Modellen. Für die Autofahrer in Rietberg 

und Umgebung ist die Suche nach ihrem Traumauto jetzt 

viel einfacher, denn sie können jetzt eine Adresse für alle 

Automarken ansteuern. Außerdem bietet Pepping sämtliche

Dienstleistungen wie Fahrzeuggarantie bis zu 60 

Monaten Laufzeit zusätzlich zu Herstellergarantie, 

Finanzdienstleistungen mehrerer Banken sowie Kfz-

Versicherungen. In der Werkstatt können die langjährigen, 

erfahrenen Mitarbeiter mit modernsten Diagnosegeräten 

und Spezialwerkzeugen alle Marken warten und reparieren, 

ohne dass die Herstellergarantie erlischt. Die Werkstatt- und 

Serviceleistung wurde mehrfach unter Beweis gestellt. Das 

Autohaus Pepping, das sich regelmäßig den von Opel und 

der Dekra durchgeführten Werkstatttests stellt, wurde 2010, 

2015 und 2018 mit der höchsten Auszeichnung »Top 101% « 

und dem Servicepokal ausgezeichnet.

FOTOS: MATTHIAS KIRCHHOFF · TEXT: SYBILLE HILGERT

Besuchen Sie uns auch im Internet:

www.opel-pepping-rietberg.de
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Die Markentreue der Autofahrer sinkt, 

das aktuelle Wunschauto kann mal von 

diesem, mal von jenem Hersteller sein. 

Was bleibt, ist das Vertrauen zum Autohaus 

und zur Werkstatt. Diesen Trend greift 

das Autohaus Pepping auf und präsentiert 

sich seit Mitte April mit der eingetragenen 

Verkaufsmarke „Ihr Wunschauto Spezialist“.

Hinter der neuen, zusätzlichen Marke steckt ein 

perfektes System: Das Autohaus Pepping kann 

jetzt auf rund 32.000 Fahrzeuge aller Marken 

und Modelle zugreifen. Diese stehen als 

Jungwagen in einem der großen Zentrallager 

Deutschlands oder sie können als Neuwagen 

konfiguriert und bestellt werden. Ob VW, Ford, 

Hyundai, Seat, Skoda oder zum Beispiel Fiat – 

hier findet jeder sein Wunschauto. Ein Blick auf 

die Webseite www.pepping.de genügt.

Die Hauptkompetenz des Autohauses liegt seit Jahrzehnten bei der 

Marke Opel, doch Pepping  stellt natürlich seine ganze Erfahrung und 

Kompetenz auch als Wunschauto Spezialist zur Verfügung. Und an 

Erfahrung mangelt es nicht: Nach der Erst-Eröffnung im Jahr 1970 folgte 

bereits 1972 der Opelvertrag und 1984 die Verkaufsräume in Rietberg. 

Zehn Jahre später wurde das moderne Autohaus von heute eröffnet. 
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Das denkmalgeschützte Kötterhaus liegt direkt am Ortsrand von Kaunitz 
und ist ein absoluter »Geheimtipp«. Im gemütlichen Fachwerk-Ambiente 

wird Wert auf Qualität und Gastfreundlichkeit gelegt. Das Kötterhaus ist ein 
beliebter Anlaufpunkt und die Nachfrage so hoch, dass seit April durchgängig 
von mittwochs bis sonntags in der Zeit von 9:30 Uhr bis 18:00 Uhr geöffnet ist. 
Dann verwöhnen Christina und Eleonore Brakemeier ihre Gäste mit einem 
leckeren Frühstücksbüffet, auf dem regionale und hausgemachte Spezialitäten 
zu finden sind. Da die Plätze sehr begehrt sind, wird für das Frühstücksbuffet 
um Tischreservierungen gebeten. Im Kötterhaus kann man aber auch den 
ganzen Tag über feine Leckereien genießen: von wechselnden selbstgebackenen 
Kuchen und Torten über Eisbecher bis hin zu herzhaften Gerichten. 

Auch Kinder sind herzlich willkommen und haben genügend Platz zum Spielen 
und Toben. Spielzimmer, Kinderstühle, Wickeltisch, Malbücher und ein Spielhaus 
im Garten mit Rutsche und tollen Klettermöglichkeiten lassen keine Langeweile 
aufkommen, und die Eltern und Großeltern können ganz in Ruhe plaudern und 
entspannen.

Verbinden auch Sie Ihren nächsten Ausflug mit einer Auszeit im Kötterhaus und 
lassen Sie die Seele baumeln. Das Team freut sich auf Ihren Besuch und verwöhnt 
Sie gerne mit leckeren Spezialitäten.

Anzeigen

GENIESSEN IM GEMÜTLICHEN
Fachwerk-Ambiente

Kötterhaus / CaféGenuss und Bildung+
Zum Sennebach 1 · 33415 Verl 
Tel.: 05246 9337844 · info@koetterhaus-kaunitz.de
www.koetterhaus-kaunitz.deTEXT: SYBILLE HILGERT · FOTOS: MATTHIAS KIRCHHOFF
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Bilder: ©Wohnstore 
Westermann (4)

Als Experte für aktuelle Wohn- und Gestaltungstrends bietet der 
Malerbetrieb und »Wohnstore Westermann« perfekten Service 

vom Bodenbelag über die Wandgestaltung bis hin zum Sonnenschutz.  
Das seit fast 70 Jahren in Rheda-Wiedenbrück ansässige Unternehmen 
überzeugt durch individuelle Beratung und genau auf Kundenwünsche 
abgestimmte Gestaltungen. 

Der Malerbetrieb bietet neben der Innenraum- und Fassaden-gestaltung 
auch alle Arbeiten um die Sanierung und Renovierung von Immobilien 
an. Im Fachhandel des »Wohnstore Westermann« sind alle Materialien 
für ein schönes Zuhause zu finden. Von verschiedenen Bodenbelägen, 
Farben und Tapeten, Teppichen, Gardinen, Bettwaren sowie Heimtextilien. 
Beide Unternehmen arbeiten Hand in Hand und legen dabei großen 
Wert auf die Beratung vor Ort. Gerade jetzt ist auch die Expertise 
des Unternehmens in Sachen Sonnenschutz gefragt. Dabei bietet 
Westermann nicht nur »Fensterkleider« wie Gardinen oder Jalousien, die 
als Sicht- und Sonnenschutz fungieren, auch für die Terrasse oder den 
Garten hat das Unternehmen die passenden Lösungen im Angebot, zum 
Beispiel den Q.Bus von Nova Hüppe, der überall perfekten Schutz vor 
Sonnenstrahlen, aber auch vor Regen bietet.

TEXT: SYBILLE HILGERT 

Ihr Partner für 
ein schönes Zuhause

Öf fnungszeiten
Montag - Freitag: 9:00 -19:00 Uhr  
Samstag 9:00 -18:00 Uhr

Wohnstore Westermann
Hauptstraße 127 · 33378 Rheda-Wiedenbrück
Tel.: 05242 981010 · www.westermann.cc
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Q.Bus von Nova Hüppe
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Hm, lecker! Mozzarella Sticks, Chili Cheese Nuggets 

oder Jalapeno Snacks werden mitten in Rietbergs  

Industriegebiet produziert. Denn hier ist der Haupt- 

sitz der frostkrone Tiefkühlkost, die kreative Snack- 

ideen am laufenden Band entwickelt und herstellt. 

Diese werden in erster Linie als Eigenmarken in den 

Tiefkühltruhen im Supermarkt um die Ecke, beim 

Discounter sowie in Restaurants und Snack-Stationen 

angeboten. 

Wer kennt sie nicht, die beliebten Fingerfood-Klas- 

siker Mozzarella Sticks, Chili Cheese Nuggets und  

Jalapeño Snacks – ganz bequem für zu Hause und 

ohne großen Aufwand zubereitet. Kurz in den Backofen 

oder die Mikrowelle und los geht’s. frostkrone bietet 

eine vielfältige Auswahl – von Fleisch über Fisch bis 

hin zu vegetarischen und veganen Produkten. Wichtig 

ist, dass jeder Biss Spaß bringt. Während man online 

postet, greift man entspannt zum Snack. Auch vor 

dem Fernseher geht es mit Fingerfood ohne Teller und 

Besteck ganz locker zu.

Mit über 600 Mitarbeitern an Standorten in Deutsch-

land, Frankreich und den USA ist die Unternehmens-

gruppe kontinuierlich auf Wachstumskurs.  

In Rietberg und Verl wird täglich im Drei-Schicht- 

Betrieb produziert. Hier wird frittiert, paniert und  

gefrostet, individuell verpackt und versandt. Gleichzeitig  

sorgen am Hauptsitz Rietberg erfahrene Teams in der 

Produktentwicklung und Qualitätskontrolle für den 

perfekten Geschmack.  

Auch wenn das Unternehmen längst weltweit aktiv  

ist, ist es sich seiner Verantwortung für die Region  

bewusst. Seit Jahren unterstützt frostkrone die Bür-

gerstiftung Rietberg und ist außerdem Premium-Sponsor 

des TuS Westfalia Neuenkirchen 1913 e.V. Auch bei 

Borussia Dortmund ist das Unternehmen seit Anfang 

2017 als Produkt-Partner engagiert.

LET’S TALK ABOUT SNACKS!

frostkrone sucht kontinuierlich nach 
zukunftshungrigen Mitarbeitern. 

Infos unter: https://frostkrone.de/karriere/ 

Rund um die Uhr gibt es frostkrone Snacks 
im Online-Shop unter https://shop.frostkrone.de/

frostkrone Channel auf Youtube:

www.bit.ly/frostkronevideos 

Anzeigen

 Fingerfood
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18 Loch mit nur einem Schläger – SwinGolf ist ein Ballspiel mit 

den gleichen Spielprinzipien wie Golf. Ein gesundheitsför-

dernder Freizeitsport für alle Altersgruppen finden wir von CARL. 

Ein aktiver SwinGolfspieler kommt ohne die »klassische« golf-

übliche teure Mitgliedschaft und Ausrüstung aus. Die Bälle sind 

weicher als ein normaler Golfball und daher ungefährlich. Eine 

kurze Einweisung – und schon kann es losgehen. Im Wettkampf 

und im Vereinsgeschehen lässt sich die Schlagtechnik durch geziel-

tes Training natürlich massiv verbessern. SwinGolf eignet sich auch 

hervorragend für Gruppen als (Team-) Event, beispielsweise für 

Betriebe, Vereine und Familien. Da es so schnell zu lernen ist und 

keiner teuren Ausrüstung bedarf, ist es ein ideales Freizeitvergnü-

gen. Alle die sich gerne an der frischen Luft bewegen, werden hier 

einen echten Aktiv- und Ausgleichssport für sich entdecken. 

Eine der schönsten SwinGolf-Anlagen in Ostwestfalen ist eingebettet 

in den Barockgarten von Schloß Möhler in Herzebrock.  

Vor der Traumkulisse der Wasserschloßanlage 

genießen Sie den Sport und die Natur. Die einzigartige Sporterho-

lungsstätte auf sanften Bodenerhebungen ist harmonisch geteilt 

durch Wasserflächen und Brücken. Auch nach dem schwungvollem 

Erlebnis ist für Leib und Seele gesorgt. Das Gesindehuis und auch 

der Gewölbe-Schloßkeller versorgen Sie mit kreativen Leckereien. 

Hier ist übrigens auch Platz für Anlässe jeglicher Art, von privaten 

Geburtstagsfeiern über Hochzeiten im Barockgarten, Team- und 

Spaß-Events in Kombination mit SwinGolf oder sogar Fachtagungen 

für besondere Kunden. Für 15 Euro gibt es für Erwachsene einen 

Leihschläger, Tees und zwei Bälle, um die 18-Loch Anlage zu  

bespielen.

Das Team vom SwinGolf Schloß Möhler würde sich freuen,  

Sie schon bald in diesem einzigartigen Ambiente  

als SwinGolfer begrüßen zu dürfen.

Green Free,  
abschlagen wie  

die Profis

Genießen und wohlfühlen, 
Gastronomie im Gesindehuis

Schloß Möhler  
Schlossallee 7 ·  33442 Herzebrock-Möhler
Fon 05245 9259315 · info@swingolf-schloss-moehler.de
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Weltenbummler kennen sie von ihren Exkursionen: wunderschöne, 
handbemalte Straßenschilder weisen zum Beispiel in Brasilien 

Reisenden den Weg. Bei uns begegnen sie uns auf kunstvoll beschrifteten 
Tafeln an den Wänden von Cafés, auf Designerpostern, Postkarten 
oder auf liebevoll gestalteten Infotafeln, handgemalte Buchstaben, 
das sogenannte »Handlettering«, erobert seit einiger Zeit die Do-It-
Yourself-Szene. Die Gütersloherin Jessica Capretti verbringt jede  
freie Minute mit der Kunst der schönen Buchstaben und hat uns vom 
Carl auch für ihr Hobby begeistert. 

Es ist ein Zeitvertreib voller Leidenschaft, der die 38-jährige richtig 
gepackt hat. Die Mutter zweier Kinder hat schon in ihrer Schulzeit 
gerne und viel geschrieben, gezeichnet und ihre Hefte kunstvoll 
verziert. Mit ihrer Ausbildung zur Mediengestalterin für Digital- 
und Printmedien kann sie auch beruflich ihrer künstlerischen 
Veranlagung folgen. Und nach Feierabend werden die Stifte 
ausgepackt, um die Handlettering-Techniken zu verfeinern. 
Beim Handlettering geht es um das Zeichnen und Malen von 
Schriftzeichen. Die schöne Gestaltung ist wichtig und drückt  
die Individualität und Einzigartigkeit der zeichnenden Person 
aus. Dabei werden einzelne Worte, Zitate oder auch ganze Texte 
in der eigenen Schriftart meist kunstvoll mit verschiedenen 
Schreibwerkzeugen wie Bleistift, Fasermaler, Füller, Pinsel 
oder Kreide geschrieben und verziert. Die bereits erwähnten 
Straßenschilder aus Holz zeugen wie Schriftzüge auf antikem 
Porzellan, alten Tafeln oder Glas davon, dass es sich um keine 
neue Kunst handelt, die aber durch die Möglichkeiten der  
digitalen Bearbeitung und der Verbreitung auf sozialen Netz- 
werken wie Instagram oder Pinterest einen ganz neuen 
Aufschwung erlebt.  3

Handlettering

TEXT: CATHRIN REICH · FOTOS: ANTOINE JERJI
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Die Handlettering-Begeisterte verbreitet ihre neuesten 
Kreationen gerne auf Instagram und tauscht sich auf diese Art 
auch mit anderen Freunden der Schönschrift aus. Eine kreative 
Szene rund um den Trend aus den USA ist inzwischen auch in 
Deutschland entstanden. Bei sogenannten »Lettercamps« trifft 
man sich, um sich gegenseitig zu inspirieren und über neue Techniken 
und Materialien auszutauschen. Das Schöne am Handlettering sei 
die vielfältige Einsetzbarkeit, schwärmt die brünette Gütersloherin. 
Schriftzüge verschönern Geschenkpapier, selbstgestaltete Karten  
oder Hochzeitseinladungen, Menükarten und sogar Webseiten, denn  
alles, was auf dem Papier entsteht, ist digitalisierbar und kann am 
Computer nachbearbeitet werden. Natürlich darf auch der vertraute 
Schriftzug vom Carl nicht fehlen, den Jessica Capretti geschickt auf 
das Papier zaubert. Wir sagen: vielen Dank für diese Einführung in 
die Welt der modernen Schönschrift!

Königstraße 10 · Gütersloh
Telefon 0 52 41/2 12 31 13

ALLES.  BESONDERS.  SCHÖN.

Schule · Schreiben · Schenken

Handlettering

• klassische Papeterie
• Konzeptstore

• Bürobedarf
• Schulbedarf

 •  Zeichenbedarf
• Briefpapier

Königstraße 10 · Gütersloh
Tel.: 05241 2123113 · sommer-gt@web.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 

10:00 Uhr - 18:30 Uhr 
Samstag

10:00 Uhr - 16:00 Uhr

www.facebook.com/sommeringt 
sommergt

für Kurse bei  

Sommer  

direkt im Geschäft  

anmelden

Anzeige.indd   1 19.06.19   15:27

fraucap

Anzeige

AHA!  

Handletteringworkshops finden regelmäßig bei Sommer 
GmbH Das Schreibwarengeschäft in Gütersloh statt. 
Infos und Anmeldung unter Tel.: 05241 2123113.
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Das Handwerkszeug für das Handlettering auf 
Papier sind vor allem die geeigneten Stifte, 
sogenannte Brushpens. Sie verfügen über eine 
biegsame Pinselspitze, die je nach Haltungswinkel 
und Druckstärke sehr feine bis dicke Linien her-
vorbringen. Die Kunst besteht darin, den Stift so 
zu beherrschen, dass die gewünschte Strichstärke 
erreicht wird, ohne den Stift abzusetzen. Um diese 
Handhaltung zu üben zeigt uns Jessica Capretti 
einige einfache Aufwärmübungen. Wir fühlen uns 
wieder wie Grundschüler, die die Grundformen 
der guten alten Schreibschrift erlernen, indem 
sie Buchstaben nachmalen. Wir bringen mehrere 
geschwungene Buchstaben hintereinander auf 
das Papier, ohne den Stift abzusetzen. Das bedarf 
großer Konzentration und fordert unsere Feinmotorik 
enorm heraus. Wir merken: für ein harmonisches 
Schriftbild sind der Winkel der Buchstaben zueinander 
und die immer gleichen Abstände entscheidend. Hier 
sind Genauigkeit und Fingerspitzengefühl gefragt. 
Kringel, Schlangenlinien, dünne Striche, dicke Striche, 
all das formt sich bereits nach kurzer Zeit zu einem 
beachtlichen Ergebnis, auf das wir ein wenig stolz sind. 
Im Handlettering sind unendlich viele Schriftstile möglich. 
In Kombination mit verschiedenen Farben und Effekten 
entstehen individuelle Kunstwerke. Jessica Capretti gibt 
lachend zu, ihre Welt den ganzen Tag mit offenen Augen 
nach Schriftarten und –stilen zu filtern. Gegenüber von uns 
deutet sie auf das Reklameschild einer Pizzeria, auf dem ihr 
die Serifen an den Buchstaben gut gefallen.
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GARTENTRÄUME WAHRMACHEN 
Keramikplatten für den Außenbereich 

TEXT: SYBILLE HILGERT 

Garten und Terrasse erweitern im Sommer Ihren Wohnraum. Mit stilvoller 
Gestaltung und hochwertigen Lösungen kann hier Ihr Wohnzimmer unter 

freiem Himmel entstehen. Das Baufachzentrum Fretthold bietet dafür die 
optimalen Produkte – von Fliesen und Klinkern über Natursteine bis hin zu 
innovativen Gartenideen inklusive kompetenter Beratung. 

Für die Gestaltung Ihrer Wohlfühloase im Freien eignen sich Fliesen ideal. Das 
pflegeleichte Material ist witterungsbeständig und kann perfekt auf jeden Stil 
abgestimmt werden – egal ob auf der Terrasse oder dem Balkon. Das soge-
nannte Feinsteinzeug, das eine Vielfalt an Oberflächen und Formaten bietet, ist 
bestens für den Outdoorbereich geeignet. Diese Keramikplatten sind beson-
ders robust, dabei haben sie nur eine relativ geringe Stärke von 20 Millime-
tern. Mit ihrer ästhetischen Wertigkeit machen sie Terrassen und Balkone zur 
echten Erweiterung des Wohninnenraums. 

Keramikplatten in Holzoptik sind besonders ideal für eine Verlegung im Außen-
bereich. Sie sehen warm und natürlich aus und können auf der Terrasse oder 
als Wegpunkte verwendet werden. Zusammen mit anderen Elementen aus 
Holz und Stein entsteht ein wunderschönes Gesamtbild. Natursteine gibt es in 
allen erdenklichen Farben und Formen. Als Natursteine werden grundsätzliche alle 
Steine bezeichnet, die in der Natur vorkommen. Durch ihre vielfältige Beschaffen-
heit lassen sie sich in jedes Gartenkonzept integrieren und bieten immer einen 
optischen Mehrwert. Sie überzeugen durch ihre Vielfältigkeit, Schönheit und 
Widerstandsfähigkeit und sie sind einzigartig. Alle Materialien sind in zahlreichen 
Formaten, auch Großformaten wie 40 mal 120 Zentimeter oder auch 60 mal 
60 Zentimeter erhältlich. Abgerundet wird das Angebot durch eine Reihe von 
Formteilen wie Mauern, Stellstufen, Stufen- oder Sitzplatten. Lassen Sie sich 
beraten: Wir helfen Ihnen gerne bei der Verwirklichung Ihrer individuellen Ideen 
und Projekte. 
 
 Fretthold Baufachzentrum GmbH & Co. KG
Hülsbrockstr. 31 · 33334 Gütersloh
Tel.: 05241 9361-0
www.fretthold.de · guetersloh@fretthold.de
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FOTOS: MATTHIAS KIRCHHOFF · TEXT: SYBILLE HILGERT Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 07:00 – 18:00 Uhr
Samstag: 07:30 – 12:30 Uhr
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Erst Farbe macht ein Haus oder eine Wohnung wirklich wohnlich. Der Malerbetrieb 
Helfthewes hat es sich zur Aufgabe gemacht, Kunden mit individueller Beratung zur 

Seite zu stehen, um deren vier Wänden schöner zu gestalten. Das eingespielte, erfahre-
ne Team bietet einen Rundumservice, egal ob es um Fassaden- oder Fensteranstriche, 
Bodenbeläge, Tapeten oder Farben geht. Dabei wird natürlich mit den modernsten Techniken 
zeitsparend und hochqualitativ gearbeitet. 

Die perfekt passende Farbe wird nach Kundenwunsch in der eigenen Farbmischanlage gemischt 
und steht sofort zur Verfügung. Alte Bodenbeläge werden innerhalb kürzester Zeit mit einem 
speziellen Teppichstripper entfernt, sodass Teppich, Designbelag oder fugenlose Beschichtung neu 
verlegt werden können. Auch wer sich für glatte Wände entscheidet, ist beim Malerbetrieb Helfthewes 
richtig. Mit einem Airlessgerät können große Flächen in hoher Qualität bearbeitet werden. Und das 
ist nicht alles. Da das eingespielte Team absolut lösungsorientiert arbeitet, wird auch ein kompletter 
Service in Zusammenarbeit mit anderen Gewerken angeboten. Das seit 85 Jahren bestehende und 
in 3. Generation von Christian Helfthewes familär geführte Unternehmen, weiß eben genau, was die 
Kunden wünschen. 
 

Malerbetrieb Helfthewes GmbH 
Malermeister Christian Helfthewes
Chromstraße 40 · 33415 Verl
Tel. 05246 934077 · info@malerbetrieb-helfthewes.de
www.malerbetrieb-helfthewes.de

RUNDUMSERVICE FÜR  
IHRE VIER WÄNDE
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Wie ging es für dich nach der Schule weiter? Erzähl von deinem 

Studium oder deiner Ausbildung und zeig Schülern, welche Wege 

man nach der Schule einschlagen kann! Folgt uns auch bei 

Instagram, um immer up to date zu sein!

MACH MIT !

TIM NOACK Wieder in seiner Heimat München angekommen, ließ ihn das Thema 

nämlich nicht mehr los und er wollte auch aus der Ferne Aufmerksamkeit 

für die alarmierende Situation generieren: »Als Münchner ist man zwar 

weit weg vom Meer, aber die Verschmutzung der Meere geht jeden etwas 

an – auch, wenn man es nicht direkt vor der Nase hat.«  
NEBEN SEINEM BACHELORSTUDIUM DER WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTEN 

GRÜNDETE DER 26-JÄHRIGE DAS SOZIALE PROJEKT  

»MANTAHARI OCEANCARE.«  
Ein Großteil des Gewinns wird an die Meeresschutzorganisation 

»Marine Megafauna Foundation« gespendet, die durch Forschung und 

Wissenschaft versucht, die Öffentlichkeit und die indonesische Regierung 

aufzuklären und dadurch das Problem der verschmutzten Meere schon bei 

den Ursachen bekämpfen möchte. »Durch die Spenden werden sinnbildlich 

Patenschaften von Mantarochen übernommen. Mit der Adoption bekommen 

wir regelmäßige E-Mail Updates und Fotos von den Mantas, wenn sie von 

Tauchern gesehen und registriert werden.«Zur Produktpalette des Startups gehören derzeit vor allem Caps.  

Der Verkaufspreis von 29,90 Euro setzt sich zu 40 Prozent aus den 

Anschaffungskosten und zu 40 Prozent aus Spenden zusammen.  

Die übrigen 20 Prozent bzw. 5,90 Euro pro Cap bleiben im Unternehmen  

und werden hauptsächlich für Werbemaßnahmen genutzt. 

 
EIN GEHALT ZAHLT SICH DER GRÜNDER NICHT AUS. FÜR IHN GEHT ES  

VOR ALLEM DARUM, ETWAS ZU VERÄNDERN, DENN WISSENSCHAFTLER 

WARNEN, DASS SCHON 2050 MEHR PLASTIKTEILCHEN ALS FISCHE IM MEER 

SCHWIMMEN WERDEN. »Das ist für mich das Mindeste, das ich von hier aus 

für meinen Lieblingsort, den Ozean, tun kann.«
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STUDENT TIM NOACK 
KÄMPFT GEGEN DIE 
VERSCHMUTZUNG  
DER MEERE

FOTOS: MICROPLASTICS AND MEGAFAUNA · TEXT:TIM NOACK UND PATRICIA HEITMAR

Mehrere Millionen Tonnen Plastikmüll landen jedes Jahr in den Ozeanen und 

kosten unzählige Meeresbewohner das Leben – da sich diese im Müll verfangen 

oder Plastik unabsichtlich aufnehmen und an den Folgen verenden. 

Die Problematik ist bekannt: Plastik verrottet nur sehr langsam und selbst 

nach einer vollständigen Zersetzung existiert es als Mikroplastik weiter und 

verschwindet somit nie endgültig. Laut Umweltbundesamt ist Deutschland 

trauriger Spitzenreiter in Sachen Plastikmüll: Pro Person entstehen jedes 

Jahr allein über 220 kg Verpackungsabfall – das sind 18 Millionen Tonnen 

Verpackungen nur in Deutschland. Tim Noack studiert im Master Economics for Natural Scientists und ist 

ausgebildeter Divemaster. In seiner Zeit als Tauch-Guide in Indonesien kam 

er hautnah mit dem Thema in Berührung: »Es ist ein unglaublich friedliches 

Gefühl, umgeben von Mantarochen zu tauchen. DOCH LEIDER SCHWIMMT MAN 

ZUSAMMEN DURCH EINE WOLKE VON PLASTIKMÜLL. Mit weit aufgerissenem 

Mund gleiten die Mantas durch das Wasser, um Plankton herauszufiltern – 

dabei kein Plastik aufzunehmen, ist nahezu unmöglich. Das war der Moment, 

in dem mir klar wurde, dass ich aktiv werden möchte. Ich wollte nie einer von 

den Leuten sein, die das Problem zwar sehen, aber dann nichts weiter tun, 

außer sich betroffen zu fühlen. JEDER KANN MIT SEINEM KONSUMVERHALTEN 

ETWAS VERÄNDERN«, sagt Tim Noack und gründet Mantahari Oceancare. 

instagram.com/neworkerz

... dreht sich alles um Karriere-/ Berufs- und 

Studieninfos. Die non-Profit Initiative startete 

Personalentwicklerin Patricia Heitmar zusam-

men mit Bankkauffrau Alica. 
#nonprofitjustcommunity 

BEI NEWORKERZ ...
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Wieder in seiner Heimat München angekommen, ließ ihn das Thema 

nämlich nicht mehr los und er wollte auch aus der Ferne Aufmerksamkeit 

für die alarmierende Situation generieren: »Als Münchner ist man zwar 

weit weg vom Meer, aber die Verschmutzung der Meere geht jeden etwas 

an – auch, wenn man es nicht direkt vor der Nase hat.«  
NEBEN SEINEM BACHELORSTUDIUM DER WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTEN 

GRÜNDETE DER 26-JÄHRIGE DAS SOZIALE PROJEKT  

»MANTAHARI OCEANCARE.«  
Ein Großteil des Gewinns wird an die Meeresschutzorganisation 

»Marine Megafauna Foundation« gespendet, die durch Forschung und 

Wissenschaft versucht, die Öffentlichkeit und die indonesische Regierung 

aufzuklären und dadurch das Problem der verschmutzten Meere schon bei 

den Ursachen bekämpfen möchte. »Durch die Spenden werden sinnbildlich 

Patenschaften von Mantarochen übernommen. Mit der Adoption bekommen 

wir regelmäßige E-Mail Updates und Fotos von den Mantas, wenn sie von 

Tauchern gesehen und registriert werden.«Zur Produktpalette des Startups gehören derzeit vor allem Caps.  

Der Verkaufspreis von 29,90 Euro setzt sich zu 40 Prozent aus den 

Anschaffungskosten und zu 40 Prozent aus Spenden zusammen.  

Die übrigen 20 Prozent bzw. 5,90 Euro pro Cap bleiben im Unternehmen  

und werden hauptsächlich für Werbemaßnahmen genutzt. 

 
EIN GEHALT ZAHLT SICH DER GRÜNDER NICHT AUS. FÜR IHN GEHT ES  

VOR ALLEM DARUM, ETWAS ZU VERÄNDERN, DENN WISSENSCHAFTLER 

WARNEN, DASS SCHON 2050 MEHR PLASTIKTEILCHEN ALS FISCHE IM MEER 

SCHWIMMEN WERDEN. »Das ist für mich das Mindeste, das ich von hier aus 

für meinen Lieblingsort, den Ozean, tun kann.«
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03. AUGUST · 21:15 UHR

SOMMERKINO 

11. AUGUST · 16:30 UHR

JUNE CARAVEL IN TRIO 

18. AUGUST · 16:30 UHR

THUNDERBIRDS

KAISERBEATS

JUNE CARAVAL
BLUE TERRACE

FOUR ROSES

25. AUGUST · 16:30 UHR

FOUR ROSES

Im Auftrag des Rock‘n Roll rocken Schuppners „Don-

nervögel“  ihr Wohnzimmer. Die Band aus Bielefeld zieht 

alljährlich Hunderte von Fans in den Mohns Park.

Keine Schrammelgitarren, dafür ein beeindruckender 

Sound und irre Soli. Gitarrero Flecke spielt die Leute 

schwindelig, die Rhythmsection groovt und Rose am  

Mikro singt sich, charmant flirtend, durch die Rock 

Gütersloher Sommer  
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RICHIE ARNDT BAND
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Der Formation aus Hannover liegt es am Herzen, die 

große musikalische Vielfalt des Blues auf die Bühne 

zu bringen. Intime romantische Balladen, mitreißen-

de swingende Tempi und energetisch aufgeladenen 

Grooves ergeben ein Fest für die Ohren.

14. JULI · 16:30 UHR

GTOWN ROCK ORCHESTRA

21. JULI · 16:30 UHR

BLUE TERRACE

Die Gütersloher Coverband schmeißt Rock, Pop, 

Reggae und Schlager in einen Topf. Deutsche und 

internationale Hits aus dem gesamten Spektrum 

der jüngeren Musikgeschichte werden durch  einen 

bigbandartigen Bläsersatz ergänzt, der für die 

einzigartige Frische des Sounds sorgt.

28. JULI · 16:30 UHR

RICHIE ARNDT BAND

04. AUGUST · 16:30 UHR

KAISERBEATS

03. AUGUST · 21:15 UHR

SOMMERKINO 

11. AUGUST · 16:30 UHR

JUNE CARAVEL IN TRIO 
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Die Band präsentiert an diesem Nachmittag ihre 

neue CD „Back to Bad“. Ob akustisch oder elekt-

risch: Scheinbar Alltägliches wird in Richie Arndts 

Liedern zu etwas Besonderem!

Die vier charmanten Osnabrücker präsentieren den 

Beat der 50er und 60er Jahre mit satten Gitarren-

sounds und facettenreichen Stimmen, dass die 

Bühne wackelt.

 In Zusammenarbeit mit der Gütersloh Marketing 

wird die deutsche Tragikomödie »Dieses bescheu-

erte Herz« mit Elyas M‘Barek und Philipp Noah 

Schwarz im Open Air Kino präsentiert. 

Der  charmante Boogie Woogie Import aus Paris 

bringt alle zum Tanzen.

Gütersloher Sommer  

2019
M

it dem Beginn der Sommerferien startet wieder der Gütersloher Sommer. Das Kult-Event bietet auch in diesem Jahr an der 

Freilichtbühne im Mohns Park ein buntes, attraktives Programm. Dabei sind natürlich wieder die »Four Roses« und natürlich 

die »Thunderbirds«. Doch auch außerhalb des Mohnsparks gibt’s wieder Bekanntes und Bewährtes, z.B. die Highlander des Slam 

auf der Dalkeinsel. An fünf Sonntagen findet wieder das Chorsingen im Park auf der Wiese im Botanischen Garten statt. Und Barba-

ra Weidler leitet zwei Themenführungen durch den Botanischen Garten. Das umfangreiche Sommer Programm endet am Samstag, 

dem 7. September, mit dem Sommerfest der Faltbootgilde auf dem idyllischem Gelände an der Emser Landstraße. Großartig, aber 

nicht selbstverständlich – die Veranstaltungen sind nach wie vor alle kostenlos. Dafür sorgen Jahr für Jahr die langjährigen Partner 

des Verkehrsvereins: Bertelsmann, Miele, Stadt Gütersloh, Sparkasse Gütersloh-Rietberg, Stadtwerke Gütersloh, Hohenfelder 

Privatbrauerei, Ulrich Bongartz Stiftung, Ikk classic, Christinen Brunnen, Die Glocke und die Mohns Park Gastronomie MoPa und 

Menzel. Das gesamte Programm gibt es unter www.verkehrsverein-guetersloh.de

Programm Mohns Park
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Schülerkonzert
28.06. ∙ 19:00 Uhr
Heimathaus ∙ Harsewinkel

Tricky Cup
29.06. – 30.06.
Sportplatz ∙ Harsewinkel

On Stage
29.06. – 30.06.
Weberei ∙ Gütersloh

Sport im Park
29.06. ∙ 10:00 Uhr
Mohns Park ∙ Gütersloh

Makerspace
29.06. ∙ 10:00 und 11:30 Uhr
Stadtbibliothek ∙ Gütersloh

Kräuterwanderung
29.06. ∙ 16:00 Uhr
Bushaltestelle Pollhans-Schule 
Schloß Holte

Reggae Vibes
29.06. ∙ 16:00 Uhr
Wapelbad ∙ Gütersloh

Isselhorster Nacht
29.06. ∙ 17:30 Uhr
Ortszentrum ∙ Isselhorst

Baldwin-Jam-Session
29.06. ∙ 18:00 Uhr
Christuskirche ∙ Marienfeld

1LIVE Club
29.06. ∙ 22:00 Uhr
Weberei ∙ Gütersloh

Tag der offenen Tür
30.06. ∙ 11:00 Uhr
Tierheim ∙ Gütersloh

Michael van Merwyck Trio
30.06. ∙ 11:00 Uhr
Heimathaus ∙ Rietberg

Kaffee-Konzert
30.06. ∙ 14:00 Uhr
Heimathaus ∙ Schloß Holte- 
Stukenbrock

Konzert »Ein Bach im Busch«
30.06. ∙ 15:00 Uhr
Evangelische Kirche ∙ Isselhorst

Platzkonzert »Hardy’s Jazz-
band«
30.06. ∙ 15:00 Uhr
Doktorplatz ∙ Rheda

ISSELHORSTER NACHT
Am Samstag, dem 29. Juni, geht es bei der 21. Isselhorster Nacht 
wieder rund. Mit sechs Läufen bietet die Isselhorster Nacht für jedes 
Alter und für jeden Leistungsstand die passende Möglichkeit zum 
Mitmachen. Bambinilauf (500 Meter), Schoolrunning (1 Kilometer), 
Jedermannlauf (4,2 Kilometer), Firmenlauf (4 Kilometer) sowie das In-
linerrennen und der Hauptlauf über 9,2 Kilometer gehören dieses Jahr 
zum Angebot. Für die einmalige Rennatmosphäre in Isselhorst sorgen 
die Anwohner direkt an der Laufstrecke. Neben Samba-Rhythmen der 
Band »Samba for ya« und Musik im Ortskern gibt es viele private »DJs« 
am Laufzirkus, die lautstark unterstützen und motivieren. Mit Fackeln 
gesäumte Abschnitte leiten die Läufer durch die Nacht. Wer hier finisht, 
der hat einen besonderen Lauf hinter sich und freut sich über das kul-
tige Isselhorster-Nacht Handtuch. Alle Läuferinnen erhalten zusätzlich 
als Anerkennung die traditionelle Rose. Und nach dem Lauf wird weiter 
in Isselhorst gefeiert.

29.06 · 14:30 Uhr · Isselhorst
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Düppelstr. 3 · 33330 Gütersloh
Tel. 0 52 41/20 898 · Fax: 0 52 41/25 689  

Email: info@hambrink-grabke.de

Maler- und Tapezier- 
arbeiten vom Fachmann

Bring’  
Farbe  
in dein  
Leben

190221_H+G_42x133.indd   1 21.02.19   16:03
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Schultheatertage
25.06. – 28.06.
Theater ∙ Gütersloh

Dialog in Deutsch
25.06. ∙ 17:30 Uhr
Stadtbibliothek ∙ Gütersloh

eBook-Sprechstunde
25.06. ∙ 17:30 Uhr
Stadtbibliothek ∙ Gütersloh

Runder Mittwoch – Kickertunier
26.06. ∙ 19:00 Uhr
Weberei ∙ Gütersloh

Lieder, Schlager, Songs – Public Singing
26.06. ∙ 19:30 Uhr
Heimathaus ∙ Verl

Makerspace
26.06. ∙ 19:30 Uhr
Stadtbibliothek ∙ Gütersloh

Dialog in Deutsch
27.06. ∙ 11:00 und 17:30 Uhr
Stadtbibliothek ∙ Gütersloh
 
Spielenachmittag Generation Plus
27.06. ∙ 15:00 Uhr
Stadtbibliothek ∙ Gütersloh

Gütersloh liest vor
27.06. ∙ 15:30 Uhr
Stadtbibliothek ∙ Gütersloh

Kneipenquiz bei Edge
27.06. ∙ 20:00 Uhr
Gaststätte Zum Emstal ∙ Harsewinkel

Radtour ins Blaue
28.06. und 29.06.
Ehrenmal ∙ Marienfeld

Wasserparcours
28.06. ∙ 15:30 Uhr
Die Welle ∙ Gütersloh

Lesekrümel
28.06. ∙ 16:00 Uhr
Stadtbibliothek ∙ Gütersloh

Freitag18 »David Lübke & Max Eisinger«
28.06. ∙ 18:00 Uhr
Dreiecksplatz ∙ Gütersloh

Orgelmusik zum Feierabend
28.06. ∙ 18:30 Uhr
Pfarrkirche St. Clemens ∙ Rheda

Cine-Shopping
28.06. ∙ 19:00 Uhr
Historischer Stadtkern ∙ Rietberg

24.06. BIS 01.07.
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© Henrik Martinschledde 
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Repaircafé im Makerspace
06.07. ∙ 11:00 Uhr
Stadtbibliothek ∙ Gütersloh

Stadtführung »Der Klassiker«
06.07. ∙ 11:00 Uhr
Tickets über Gütersloh Marketing

Gütersloh International
06.07. ∙ 14:30 Uhr
Stadthalle ∙ Gütersloh

Tag der offenen Tür
06.07. ∙ 15:00 Uhr
Weberei ∙ Gütersloh

Gütersloh läuft
06.07. ∙ 15:30 Uhr
Stadtpark ∙ Gütersloh

Sommerkonzert
06.07. ∙ 18:00 Uhr
Matthäuskirche ∙ Gütersloh

Pablo Held Trio
06.07. ∙ 20:00 Uhr
Theater ∙ Gütersloh

Back to the 90’s
06.07. ∙ 23:00 Uhr
Weberei ∙ Gütersloh

Familienfest des Fördervereins
07.07. ∙ 11:00 Uhr
Gartenschaupark ∙ Rietberg

Sommerkonzert
07.07. ∙ 15:00 und 17:00 Uhr
Theater ∙ Gütersloh

Zauberbaum: Tentakel-Spektakel
07.07. ∙ 15:30 Uhr
Flora-Westfalica-Park ∙ Rheda-Wiedenbrück

Konzert mit Fabian Müller
07.07. ∙ 18:00 Uhr
Orangerie am Schloss Rheda ∙ Rheda-Wiedenbrück

Sinfoniekonzert
07.07. ∙ 19:00 Uhr
Theater ∙ Gütersloh

Dialog in Deutsch
09.07. ∙ 17:00 Uhr
Stadtbibliothek ∙ Gütersloh

eBook-Sprechstunde
09.07. ∙ 17:30 Uhr
Stadtbibliothek ∙ Gütersloh

© Stadt Gütersloh
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Dialog in Deutsch
02.07., 03.07. und 04.07.
Stadtbibliothek ∙ Gütersloh

eBook-Sprechstunde
02.07. ∙ 17:30 Uhr
Stadtbibliothek ∙ Gütersloh

Makerspace
03.07. ∙ 17:30 Uhr
Stadtbibliothek ∙ Gütersloh

Sport im Park
03.07. ∙ 18:00 Uhr
Mohns Park ∙ Gütersloh

Die Dreigroschenoper
04.07. und 05.07. ∙ 19:30 Uhr
Theater ∙ Gütersloh

WissensHäppchen
04.07. ∙ 17:00 Uhr
Stadtbibliothek ∙ Gütersloh 

Schützenfest
05.07. – 08.07.
Heimathof ∙ Harsewinkel

Wasserparcours
05.07. ∙ 15:30 Uhr
Die Welle ∙ Gütersloh

Abendmarkt
05.07. ∙ 17:00 Uhr
Holter Kirchplatz ∙ Schloß Holte-Stukenbrock

Freitag18 »Salto Vocale«
05.07. ∙ 18:00 Uhr
Dreiecksplatz ∙ Gütersloh

Orgelmusik zum Feierabend
05.07. ∙ 18:30 Uhr
Pfarrkirche St. Clemens ∙ Rheda

Concert-Dinner
05.07. ∙ 19:00 Uhr
Ringhotel Appelbaum ∙ Gütersloh

Weberei Geburtstagskonzert
05.07. ∙ 19:00 Uhr
Weberei ∙ Gütersloh

»Pete Allen’s Hot Five«
06.07. und 07.07.
Farmhouse Jazzclub ∙ Harsewinkel

Hobbymarkt
06.07. ∙ 6:00 Uhr
Ostwestfalenhalle ∙ Kaunitz

Volksflohmarkt
06.07. ∙ 08:00 Uhr
Heidewald ∙ Gütersloh

Bike & Rock Show
06.07. ∙ 10:00 Uhr
Safariland ∙ Schloß Holte-Stukenbrock

Sport im Park
06.07. ∙ 10:00 Uhr
Mohns Park ∙ Gütersloh

02.07. BIS 09.07.
EV

EN
TS

Alle Jahre wieder trifft sich Gütersloh in und vor der Stadthalle Gü-
tersloh zu »Gütersloh International«. Das Event, das sich mittlerweile 
zu einem traditionellen Volksfest entwickelt hat, soll mit zu einem bes-
seren Verständnis der ausländischen Mitbürgerinnen und Mitbürger 
untereinander, der Menschen mit Migrationshintergrund und mit der 
deutschen Bevölkerung beitragen. Sie hat insbesondere zum Ziel, dass 
sich alle Besucher untereinander in Mentalität und kulturellem Leben 
näherkommen. Im Rahmen der Veranstaltung sorgen Folklore- und 
Musikgruppen sowie Einzeldarbietungen aus der Türkei, Griechenland, 
Spanien, Albanien, Italien, Portugal, Philippinen, Thailand, Russland 
und nicht zuletzt aus Deutschland für ein vielfältiges und buntes Pro-
gramm.

06.07. · 14.30 Uhr · Stadthalle · Gütersloh

GÜTERSLOH INTERNATIONAL

© Stadt Gütersloh
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Niedeckens BAP Live & Deutlich
13.07. und 14.07.
Cultura ∙ Rietberg

Sport im Park
13.07. ∙ 10:00 Uhr
Mohns Park ∙ Gütersloh

Makerspace
13.07. ∙ 10:00 Uhr
Stadtbibliothek ∙ Gütersloh

Manga zeichnen
13.07. ∙ 10:00 Uhr
Stadtbibliothek ∙ Gütersloh

Streetart Festival
13.07. ∙ 11:00 Uhr
Parkbad ∙ Gütersloh

Ü30
13.07. ∙ 19:00 Uhr
Weberei ∙ Gütersloh

Triathlon
14.07. ∙ 10:00 Uhr
Verler See ∙ Verl

House Running
14.07. ∙ 11:00 Uhr
Rathausplatz ∙ Rheda-Wiedenbrück

Stoff- und Tuchmarkt
14.07. ∙ 11:00 Uhr
Innenstadt ∙ Rheda

Veggie Brunch
14.07. ∙ 11:00 Uhr
Weberei ∙ Gütersloh

Tanztee im Reethus
14.07. ∙ 15:00 Uhr
Reethus ∙ Rheda-Wiedenbrück

Gütersloher Sommer »GTown Rock 
Orchestra«
14.07. ∙ 16:30 Uhr
Mohns Park ∙ Gütersloh

50 Jahre Safariland Stukenbrock
15.07. – 20.07.
Safariland ∙ Schloß Holte-Stukenbrock

eBook-Sprechstunde
16.07. ∙ 17:30 Uhr
Stadtbibliothek ∙ Gütersloh

Makerspace
17.07. ∙ 17:30 Uhr
Stadtbibliothek ∙ Gütersloh

Sport im Park
17.07. ∙ 18:00 Uhr
Mohns Park ∙ Gütersloh

www.diebausto� partner.de

Hans-Böckler-Str. 25 - 27
33334 Gütersloh
Tel: 0 52 41 / 50 01-0

Weitere Standorte: 
Verl · Gütersloh · Bielefeld · Harsewinkel
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Dialog in Deutsch
10.07. ∙ 17:00 Uhr
Stadtbibliothek ∙ Gütersloh

Makerspace
10.07. ∙ 17:30 Uhr
Stadtbibliothek ∙ Gütersloh

Sport im Park
10.07. ∙ 18:00 Uhr
Mohns Park ∙ Gütersloh

Sunset Quiz
10.07. ∙ 19:00 Uhr
Wapelbad ∙ Gütersloh

Dialog in Deutsch
11.07. ∙ 11:00 und 17:30 Uhr
Stadtbibliothek ∙ Gütersloh

Lukullische Stadtführung
11.07. ∙ 17:30 Uhr
Heimathaus ∙ Rietberg

LachYoga
11.07. ∙ 19:00 Uhr
Kindertagesstätte ∙ Schloß Holte-Stukenbrock 

Bar Fly
11.07. ∙ 20:00 Uhr
Weberei ∙ Gütersloh

Cheat Days »Street Food Festival«
12.07. – 14.07.
Parkbad ∙ Gütersloh

Wasserparcours
12.07. ∙ 15:30 Uhr
Die Welle ∙ Gütersloh

Heimatgenuss on Tour
12.07. ∙ 16:00 Uhr
Essbahnhof ∙ Rietberg

Stadtführung »Güths Mariechen«
12.07. ∙ 18:00 Uhr
Tickets über Gütersloh Marketing

Paradance
12.07. ∙ 18:00 Uhr
Weberei ∙ Gütersloh

Freitag18 »WashBone & Slide«
12.07. ∙ 18:00 Uhr
Dreiecksplatz ∙ Gütersloh

Orgelmusik zum Feierabend
12.07. ∙ 18:30 Uhr
Pfarrkirche St. Clemens ∙ Rheda

Sazerac Swingers feat. Fredy Omar
12.07. ∙ 19:00 Uhr
Blue Fox ∙ Gütersloh

Wir erheben keinen Anspruch auf Vollständigkeit.

10.07. BIS 17.07.
EV

EN
TS

© Wolfgang Wotke

Die Sazerac Swingers schmeißen im Blue Fox 
zusammen mit Freddy Omar eine Party wie in New 
Orleans. Bei Swing, tanzbaren Rhythmen, furiosen 
Soli und heißen Melodien fühlt man sich fast wie in 
den Südstaaten. Dazu passt das Menü, das auf eine 
»kulinarische Reise nach New Orleans« einlädt. Dazu 
zählen u.a. Maque Choux, buntes kreolisch gewürztes 
Gemüse, Jambalaya, eine würzige kreolische Reis-
pfanne oder Seefood Gumbo, ein typischer Südstaa-
ten-Eintopf. Dazu kommt der »Sazerac«-Cocktail und 
die Südstaaten-Party kann beginnen! 

12.07. · 19.00 Uhr · Blue Fox · Gütersloh

SAZERAC SWINGERS FEAT. FREDY OMAR
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Wasserparcours
19.07. ∙ 15:30 Uhr
Die Welle ∙ Gütersloh

Freitag18 »Cardillac Complex«
19.07. ∙ 18:00 Uhr
Dreiecksplatz ∙ Gütersloh

Orgelmusik zum Feierabend
19.07. ∙ 18:30 Uhr
Pfarrkirche St. Clemens ∙ Rheda

Generation 50plus
19.07. ∙ 21:00 Uhr
Weberei ∙ Gütersloh

Open-Air-Mondscheinkino
»Das Etruskische Lächeln«
19.07. ∙ 22:00 Uhr
Volksbank-Arena ∙ Rietberg

»Swing Method«
20.07. und 21.07.
Farmhouse Jazzclub ∙ Harsewinkel

Makerspace
20.07. ∙ 10:00 Uhr
Stadtbibliothek ∙ Gütersloh

Sport im Park
20.07. ∙ 10:00 Uhr
Mohns Park ∙ Gütersloh

Süße Verführung
20.07. ∙ 12:45 Uhr
ZOB ∙ Rietberg

Sommer am Küsterhaus
20.07. ∙ 16:00 Uhr
Küsterhaus in St. Vit ∙ Rheda-Wiedenbrück

E!vis & the Hipshooters
20.07. ∙ 17:00 Uhr
Parkbad ∙ Gütersloh

Open Air mit 65 Cadillac
20.07 ∙ 19:30 Uhr
Rathausplatz ∙ Rheda-Wiedenbrück

Schützenfest
20.07. ∙ 20:00 Uhr
Ostwestfalenhalle ∙ Kaunitz

Open-Air-Mondscheinkino
»Dieses bescheuerte Herz«
20.07. ∙ 22:00 Uhr
Volksbank-Arena ∙ Rietberg

2000er
20.07. ∙ 23:00 Uhr
Weberei ∙ Gütersloh

Gütersloher Sommer
21.07. – 25.08.
Mohns Park ∙ Gütersloh

10. Rad-Sport-Club RTF
21.07. ∙ 8:00 Uhr
Schulzentrum ∙ Rietberg

Kiez Klüngel
21.07. ∙ 10:00 Uhr
Weberei ∙ Gütersloh

Gütersloher Sommer »Blue Terrace«
21.07. ∙ 16:30 Uhr
Mohns Park ∙ Gütersloh

eBook-Sprechstunde
23.07. ∙ 17:30 Uhr
Stadtbibliothek ∙ Gütersloh

Makerspace
24.07. ∙ 17:30 Uhr
Stadtbibliothek ∙ Gütersloh

Sport im Park
24.07. ∙ 18:00 Uhr
Mohns Park ∙ Gütersloh

18.07. BIS 25.07.
EV

EN
TS

74 | 75 Unterwegs  Veranstaltungen

Die Formation »Blue Terrace« aus Hannover hat das Motto: »All kinds of Blues Music«. 
Die große musikalische Vielfalt der Bluesmusik auf die Bühne zu bringen, liegt der Band am Herzen. 
Ihre intimen romantischen Balladen, mitreißende swingende Tempi und energetisch aufgeladene 
Grooves in einer harmonischen Mischung lassen die Auftritte zu einem Fest für die Ohren werden.

21.07. · 16:30 Uhr · Mohns Park · Gütersloh

BLUE TERRACE
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05.05. bis 15.09.2019
Sonderausstellung »Horst Janssen in der Provinz«
Kunsthaus Rietberg · Emsstraße 10 · Rietberg

05.05. bis 15.09.2019
»Jugend und Alter – Der Mensch im Werk von Peter August Böckstiegel«
Museum Peter August Böckstiegel · Schloßstraße 111 · Werther

11.05. bis 29.09.2019
»Durch das Licht«
Pablo Picasso Museum Münster · Picassoplatz 1 · Münster

17.05. bis 14.07. 2019
»Kinetic Flowers«
Galerie im Haus Samson · An der dicken Linde 3 · Clarholz

18.05. bis 25.08.2019
»Baustelle Kunst«
Galerie Stadthalle Gütersloh · Friedrichstraße 10 · Gütersloh

26.05. bis 01.09.2019
»Rebellische Pracht«
Marta Herford · Goebenstraße 2-10 · Herford

26.05. bis 06.10.2019
»Bildwelten der Brüder Viegener«
Gustav-Lübcke-Museum · Neue Bahnhofstraße 9 · 59055 Hamm

02.06. bis 11.08.2019
»Mode 2019«
Historisches Museum Bielefeld · Ravensberger Park 2 · Bielefeld

16.06. bis 14.07.2019
»derzeit – Aktuelle künstlerische Positionen aus dem Kreis Gütersloh«
Kunstverein Kreis Gütersloh · Am Alten Kirchplatz 2 · Gütersloh 

23.06. bis 25.08.2019
»Aufgepasst – eine Mitmachausstellung«
Stadtmuseum Gütersloh · Kökerstraße 7-11a · Gütersloh

bis 17.07.2019
Sonderausstellung Angela Schilling »Das Jagdschloss«
Wiedenbrücker Schule · Hoetger Gasse1/Rietberger Straße 6 · Rheda-Wiedenbrück 

bis 28.07.2019 
»Anna Oppermann – Künstler sein«
Kunsthalle Bielefeld · Artur-Ladebeck-Straße · Bielefeld

AKTUELLE AUSSTELLUNGEN

HORST JANSSEN – IN DER PROVINZ
Das Kunsthaus Rietberg zeigt bei der Ausstellung »In der Provinz« Werke des 
AusnahmekünstlersHorst Janssen, der in diesem Jahr seinen 90. Geburtstag 
gefeiert hätte. Der Zeichner, Grafiker, Autor, Plakatkünstler, Illustrator und 
Fotograf Horst Janssen wurde am 14. November 1929 in Hamburg geboren, 
verbrachte aber seine Kindheit in Oldenburg. Bereits während seiner Schulzeit 
wurde seine außerordentliche Begabung als Zeichner erkannt. Nach dem Zwei-
ter Weltkrieg, während dem er seinen Großvater und seine Mutter verlor, zog 
er als Waise zu seiner Tante. Sie wurde seine Adoptivmutter und unterstützte 
seine künstlerische Ausbildung nachhaltig. Von 1946 bis 1952 studierte Janssen 
an der Landeskunstschule in Hamburg und wurde Meisterschüler bei Alfred 
Mahlau, der ihm schon kleinere Aufträge vermittelte. Bereits im Alter von 23 
Jahren erhielt Horst Janssen 1952 das Lichtwark-Stipendium und ein weiteres 
Stipendium von der Studienstiftung des Deutschen Volkes. Ab 1957 erlernte er 
von Paul Wunderlich die Technik des Radierens, die er bald virtuos beherrschte 
und zu seiner bevorzugten grafischen Technik machte. Ab 1963 verwendete 
Horst Janssen mehr und mehr auch das direkte Medium der Zeichnung. Mit ihr 
gelang es ihm, seine Bildideen am subtilsten und eindringlichsten auszudrü-
cken. In der Rietberger Ausstellung sind Radierungen, Lithografien, Zeichnun-
gen sowie Aquarelle aus den Jahren 1958 bis 1995 zu sehen.

Kunsthaus Rietberg · Emsstraße 10 · Rietberg

© Foto: xxxxxxxxxxxxx
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BAUSTELLE KUNST
47 Künstlerinnen und Künstler aus dem Kreis Gütersloh 
repräsentieren bei der Ausstellung »Baustelle Kunst« noch 
bis zum 25. August in der Galerie im Forum der Stadthalle 
Gütersloh eine Auswahl ihrer Werke. Die Gemeinschafts-
ausstellung der bildenden Künstler wird durch den Fach-
bereich Kultur der Stadt Gütersloh ermöglicht und zeigt 
die Vielfalt und Einzigartigkeit der Gütersloher Kunstszene. 
Bereits zum dritten Mal findet die Gemeinschaftsausstel-
lung in der Stadthalle Gütersloh statt und bietet den Künst-
lerinnen und Künstlern die Chance sich gemeinsam mit 
ihren Werken zu präsentieren. Die abwechslungsreichen 
Werke sollen zeigen, dass Kunst, ähnlich wie die titelge-
bende Baustelle, immer im Wandel ist. Die Ausstellung ist 
Teil des Konzepts »Bildende Kunst und Kunst im öffentli-
chen Raum« des Fachbereichs Kultur und soll die
Wahrnehmung der Kunstschaffenden in Gütersloh stärken. 
Premiere feierte sie bereits bei der Veranstaltung  
»Langenachtderkunst«.

Galerie im Forum der Stadthalle Gütersloh · 
Friedrichstraße  33330 Güters

Wir erheben keinen Anspruch auf Vollständigkeit.

© Foto: CL. / photocase.de

© Foto: Stadt Gütersloh 
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35 Anzeige

Wer hätte das gedacht: Das Kultur- und Bürgerzentrum »Die Weberei« wird schon 35 und ist als soziokulturelles Zent-
rum aus Gütersloh nicht mehr wegzudenken. Mittlerweile ist sie tatsächlich eines der größten soziokulturellen Zentren 
des Landes. Öffentliche Diskussionen gab und gibt es immer wieder. Doch mit einem attraktiven Kulturprogramm, 
vielfältigen Angeboten und der Professionalisierung der hauseigenen Gastronomie sind hohe Besucherzahlen garantiert. 
»Ein Bürgerzentrum für alle« - das wollen Steffen Böning, Andreas Oehme und Albrecht Sprenger, die die Weberei unter 
der Marke Bürgerkiez seit fünf Jahren betreiben. Zum Auftakt des Geburtstags-Wochenendes geben die kultigen »Small 
Stars« am Freitag, dem 5. Juli, ab 20 Uhr ein Sommerkonzert. Am Samstag, dem 6. Juli, findet der Tag der offenen 
Tür statt. Für die Besucher bietet sich ab 15 Uhr die Gelegenheit, einen Einblick in die Geschichte des soziokulturellen 
Zentrums zu erhalten. Dazu wird es ein abwechslungsreiches Programm auf der Bühne geben, u. a. mit Live-Musik von 
der Band »WohnzimmerSoul«. Für die kleinen Besucher sind zahlreiche Möglichkeiten zum Spielen und Mitmachen 
vorgesehen, darunter ein Kinderkarussell, eine Hüpfburg, Hau den Lukas, Spielsachen, Riesenschach und eine Kinder-
betreuung. Alle Nachtschwärmer dürfen sich derweil auf den späten Abend freuen, denn zu späterer Stunde wird bei der 
beliebten Back to the 90’s Party noch einmal richtig abgefeiert. Ein Geschenk für die Gütersloher hat die Weberei auch in 
petto: Am 29. und 30. Juli wird es jeweils bei Einbruch der Dunkelheit ein Open-Air-Kino geben.
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REBELLINEN –Leg‘ dich nicht mit ihnen an!
Komödie · Frankreich 2019

Sandra (Cécile de France) kehrt auf der Flucht vor ihrem gewalttätigem Ehemann in ihre Heimatstadt in Nordfrankreich zurück: Boulogne- 
sur-Mer am Ärmelkanal.  Arbeit findet sie in der ortsansässigen Fisch-Konservenfabrik und unter den Kolleginnen auch gleich zwei neue 
Freundinnen - die einsame, aber scharfzüngige Hausfrau Nadine (Yolande Moreau) und Marilyn, eine hysterische, alleinerziehende Mutter 
(Audrey Lamy). Doch auch auf ihrer neuen Arbeit wird Sandra nicht in Ruhe gelassen: Sie setzt sich gegen ihren zudringlichen Vorgesetzten  
zur Wehr – und tötet ihn versehentlich. Während die drei Frauen noch überlegen, was nun zu tun ist, stoßen sie im Schließfach des Toten  
auf eine Tasche voller Geld. Doch damit fangen die Probleme erst richtig an... REBELLINNEN ist eine ebenso warmherzige wie schwarz- 
humorige Komödie über drei Freundinnen, die nach dem gewaltsamen Ableben ihres Chefs von allen Seiten gejagt werden. Regiedebütant 
Allan Mauduit gelingt das Kunststück, den authentischen Blick auf die nordfranzösische Provinz mit einer Liebeserklärung an seine muti-
gen Heldinnen zu verbinden.

Regie: Allan Mauduit
Bundesstart am Do. 11.07. , täglich 20.15 Uhr, So. 14.07. um 17:30 Uhr

Rocketman
Biografie/Fantasy · USA 2019

»Rocketman« ist der erste Film über das wechselhafte Leben und die Karriere 
des britischen Popmusikers Elton John. Taron Egerton (»Kingsman: The Gol-
den Circle«, »Eddy the Eagle«) übernimmt die Rolle des jungen Elton, der als 
Ausnahmetalent an der Royal Academy of Music begann und zur weltbekann-
ten Musik-Ikone wurde. Unter der Regie von Dexter Fletcher und nach einem 
Drehbuch von Lee Hall bringt »Rocketman« die bisher unerzählte Geschichte 
dieser faszinierenden Persönlichkeit auf die große Leinwand.

Regie: Dexter Fletcher
Fester Termin Fr. 19.07. + Sa. 20.07. um 20:15 Uhr,  
So. 21.07. um 17:30 Uhr

Brit-Marie war hier
Drama/Komödie · Schweden 2019 

40 Jahre dasselbe Leben, dieselbe Routine. Eintönig, aber irgendwie auch heimelig - zumin-
dest für Britt-Marie, deren Leben sich nach dem Herzinfarkt ihres Mannes Kent und ans Licht 
kommt, dass er sie betrügt. Sie verlässt ihn, sucht sich einen Job, für den sie nicht qualifiziert 
ist und fängt ein neues Leben an, weil es nie zu spät ist, alten Ballast über Bord zu werfen und 
sich neue Perspektiven zu stellen. Die Verfilmung des Romans von Fredrick Backman (»Ein 
Mann namens Ove«) ist ein gelungener Mix aus Drama und Komödie und mit Pernilla August 
wundervoll besetzt.

Regie: Tuva Novotny
Fester Termin Mi. 31.07. um 20:15 Uhr

Bilder: © Wildbunch

Bild: © Prokino Filmverleih
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BAMBI-TICKER
 
THE DEAD DON’T DIE
Zombiefilm/Fantasy
Montag 24.06., Dienstag 25.06. und Mittwoch 26.06 um 20:00 Uhr
------------------------------------------------------------------------------
ROCKETMAN
Biografie/Fantasy
Montag 24.06. um 20:00 Uhr
-----------------------------------------------------------------------------
DER FLOHMARKT DER MADAME CLAIRE
Original Französische Fassung mit dt. Untertiteln
Dienstag 24.06. um 20:00 Uhr, Dienstag 16.07. um 20:15 Uhr
-----------------------------------------------------------------------------
EDIE – FÜR TRÄUME IST ES NIE SPÄT
Drama
Mittwoch 26.06. um 20:00 Uhr
---------------------------------------------------------------------------
WEIL DU NUR EINMAL LEBST - DIE TOTEN HOSEN
Musik/Dokumentarfilm
Freitag 12.07. um 20:15 Uhr
---------------------------------------------------------------------------
BOOK CLUB
Drama/Liebesfilm
Sonntag 14.07. um 17:30 Uhr und 20:15 Uhr
---------------------------------------------------------------------------
DER WUNDERBARE GARTEN VON BELLA BROWN
Drama/Komödie
Montag 15.07. um 20:15 Uhr
---------------------------------------------------------------------------

WEIT - DIE GESCHICHTE VON EINEM WEG UM DIE WELT
Dokumentarfilm
Mittwoch 17.07. um 20:15 Uhr
---------------------------------------------------------------------------
WOMIT HABEN WIR DAS VERDIENT
Komödie
Donnerstag 18.07. um 20:15 Uhr
---------------------------------------------------------------------------
GRÜNER WIRD’S NICHT SAGTE DER GÄRTNER UND FLOG DAVON
Drama/Abenteuer
Donnerstag 18.07. um 20:15 Uhr
---------------------------------------------------------------------------
DER TRAFIKANT
Drama
Sonntag 21.07. 20:15 Uhr
---------------------------------------------------------------------------
DER FALL COLLINI
Drama/Thriller
Montag 22.07. + Dienstag 23.07. um 20:15 Uhr
---------------------------------------------------------------------------
DIE BERUFUNG
Drama/Juristisches Drama
Mittwoch 24.07. um 20:15 Uhr
---------------------------------------------------------------------------
MONSIEUR CLAUDE 2
Drama/Komödie
Donnerstag 25.07. + 26.07. um 20:15 Uhr
---------------------------------------------------------------------------

Filmkunst & Programmkinos Gütersloh
www.bambikino.de | Bogenstr. 3  | Tel.: 0 52 41  23 77 00

Sommer-
 Filmtage 20192019
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»Gestatten, mein Name ist Carl, Carl 
Beckenfort – oder wie meine Kumpels von 
der Citywache immer sagen: Cibi. Jeden 
Morgen um sechs öffne ich die Luke meines 
Kiosks am Berliner Platz. Ich sehe, was in 
Gütersloh los ist. Und das ist erstaunlich 
viel. Zuviel, meinen Annalena und Horst. Um 
Punkt zehn holen die beiden Polizisten sich 
ihren Kaffee. Meinen Ratschlag in Sachen 
Verbrechensaufklärung gibt’s gratis dazu. 
Ich bin nämlich nicht nur bekannt für den 
stärksten Mokka der Stadt, sondern auch für 
meine Spürnase. Wenn sich dann auch noch 
meine Aushilfe Frau Gomez einmischt, ist 
der Fall quasi schon gelöst.«

Ein Stadtkrimi von Raiko Relling

DER STADTHALLEN-FALL

DER KIOSK-CARL:
»Gestatten, mein Name ist Carl, Carl 
Beckenfort – oder wie meine Kumpels von 
der Citywache immer sagen: Cibi. Jeden 
Morgen um sechs öffne ich die Luke meines 
Kiosks am Berliner Platz. Ich sehe, was in 
Gütersloh los ist. Und das ist erstaunlich 
viel. Zuviel, meinen Annalena und Horst. Um 
Punkt zehn holen die beiden Polizisten sich 
ihren Kaffee. Meinen Ratschlag in Sachen 
Verbrechensaufklärung gibt’s gratis dazu. 
Ich bin nämlich nicht nur bekannt für den 
stärksten Mokka der Stadt, sondern auch für 
meine Spürnase. Wenn sich dann auch noch 
meine Aushilfe Frau Gomez einmischt, ist 
der Fall quasi schon gelöst.«

Zeichnung: Rebecca Bünermann

Der grelle Blitz über der Martin-Luther-Kirche kündigte das Unheil an. In Se-
kunden verdunkelte sich der Himmel, auf den ersten folgten weitere Blitze und 
eine Sturzflut ergoss sich über Gütersloh. Hektisch schlossen Frau Gomez und 
ich alle Luken. Zwei ältere Damen, die hilflos am Hertie-Vorplatz nach einem 
geschützten Plätzchen suchten, zogen wir noch schnell zu uns in den Kiosk. 

Das Juni-Unwetter war angekündigt worden, doch wie so oft, hatte Gütersloh 
sich darauf verlassen, dass der Sturm nicht über unsere Stadt zog. Doch nun 
tat er das und mit voller Wucht. Gerlinde Großepiepenbrink und Hertha Hen-
kenhöfer waren zwei verwitwete Schwestern, die eigens in die City gefahren 
waren, um Geburtstagsgeschenke für ihre Nichte zu kaufen. Nun saßen sie 
pitschnass in unserem kleinen Kiosklager und nippten an einem heißen Kaffee.
Jeder Donnerschlag ließ uns vier zusammenfahren.

»Wie 1990. Weißt Du noch, Wiebke und Vivian?«, stammelte Gerlinde. Hertha 
nickte und murmelte: »Ja, diese furchtbaren Stürme.« »Keine Angst«, lächelte 
ich beruhigend. »Hier sind wir sicher.« Doch wenig später toste ein besonders 
lauter Knall über uns hinweg. Fast gleichzeitig spürten wir das Beben der Erde.
»Das war aber kein Donner«, bemerkte Frau Gomez lapidar. Erst am späten 
Nachmittag sollten wir erfahren, was es war.

»Wir haben eine Leiche!« Ohne jede Vorwarnung setzte mein Freund Polizei-
obermeister Horst Großejohann uns in Kenntnis. Hertha und Gerlinde entwich 
das letzte bisschen Farbe, das ihnen das Gewitter gelassen hatte. Doch Frau 
Gomez war gleich auf Betriebstemperatur. »Wo? Erzählen Sie!«

Die Windböen hatten aus dem Dach des Wasserturms eine große Metallplatte 
herausgerissen. In dem engen Durchlass zwischen den beiden bedeutendsten 
Kulturräumen Güterslohs hatte die Metallplatte wie ein aufgeblähtes Segel 
mehrere Fahnenmasten und Plakataufsteller mitgerissen und war gegen das 
Vordach der Stadthalle geprallt. Die Wucht war so groß, dass das Vordach ein-
stürzte und Teile der Außenfassade mitriss. »Der Krater im Boden ist ungefähr 
zweieinhalb Meter tief«, setzte Horst seine Schilderung fort. »Und darin lag 
die Leiche eines Mannes.« »Was wisst Ihr noch?«, fragte ich. »Noch nicht viel 
mehr«, antwortete Horst. »Die Rechtsmedizin ist jetzt dran und wir müssen 
nicht nur den Fundort sichern. Die halbe Front der Stadthalle droht einzustür-

zen.«  »Wäre doch eine gute Gelegenheit 
das furchtbare Ding endlich abzureißen«, 
ließ sich Hertha vernehmen. »Wir fanden 
das Monstrum ja damals schon hässlich.«
»Aber mit den Kindern bist du immer 
gerne ins Weihnachtstheater gegangen«, 
motzte Gerlinde zurück. »Trotzdem ist das 
ein Schandfleck. Basta!«  Während die 
beiden Damen sich kebbelten, hatte Frau 
Gomez schon mit den Recherchen be-
gonnen. Natürlich stocherte sie im Nebel 
ohne mehr Information zu dem Toten. Doch 
die kamen am nächsten Tag - genau wie 
Hertha und Gerlinde, die sich noch einmal 
bedanken wollten.
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»Ich darf es euch ja eigentlich gar nicht sagen, aber der Kerl 
muss damals irgendwie in die Baugrube geraten sein.« »Er wur-
de hineingeworfen!«, fuhr ihm Frau Gomez Horst in die Parade.
»Dafür gibt es bisher keine Beweise. Wir wissen, dass es sich um 
eine männliche Leiche handelt, etwa 1,70 groß, Mitte 30 bis 40, 
Genickbruch und eine Schädelverletzung. Und in jedem Fall lag 
er dort schon, als die Baugrube endgültig geschlossen wurde. 
Direkt neben dem Fundament. In seinen Taschen haben wir 
seine Papiere gefunden: Erich Westersunderkötter.«

»Der Erich!« Ein doppelkehliger Schrei erfüllte den Kiosk. 
»Kannten Sie den Mann?«, Annalena bohrte behutsam nach.
»Natürlich, der Erich wohnte damals in unserer Nachbarschaft 
in der Elisabethstraße.« »Und dann?« »Von einem Tag auf den 
anderen verschwand er. Niemand wusste, was geschehen war. 
Die Polizei legte den Fall irgendwann zu den Akten und Monate 
später kam ein Cousin aus Warendorf und löste seine Wohnung 
auf.« Herthas Stimme bebte, als sie das Geschehen von damals 
Revue passieren ließ. »Und jetzt – das.«

»Moooooment.« Gerlindes Stimme platzte in die betretene Stille. 
»Sagen Sie mal Herr Beckenfort, wie groß sind Sie eigentlich?«
»Wie jetzt? 1,81«, erwiderte ich verwirrt. »Dann kann der Tote 
nicht Erich sein!« Alle Blicke fixierten sie schlagartig.

»Erich war ein Hüne und der Schwarm im Mädchenviertel. Min-
destens einen Kopf größer als Sie. Und der Herr Wachtmeister 
hat eben gesagt, die Leiche sei ca. 1,70 groß. Das passt nicht.« 
Tonlos stimmte Hertha zu. »Und ihm fehlte der kleine Finger an 
der linken Hand. Kreissäge.« 

Mit einem Schlag geriet alles in Bewegung rund um meinen Ki-
osk. Horst und Annalena stürmten zurück Richtung City-Wache. 
Frau Gomez setzte ihren Laptop in Gang. Und ich spendierte den 
Damen noch ein Erfrischungsgetränk.

Keine drei Stunden später war alles klar. Die Leiche hatte noch 
alle Finger und so wurde eine internationale Großfahndung nach 
Erich Westersunderkötter ausgelöst. »Westersunderkötter hat 
den Mann aus irgendeinem Grund erschlagen. Um alles zu ver-

tuschen, hat er dem Toten seine Papiere zugesteckt und ihn in 
die Baugrube geworfen. Wahrscheinlich versteckt er sich unter 
der Identität des Toten irgendwo auf der Welt. Wetten!«, kons-
tatierte Frau Gomez. »Nun seien Sie mal nicht so vorschnell«, 
bremste Horst ihren Kriminalistinnen-Elan. 

Doch genau in diesem Moment erschien Annalena. »Wir haben 
ihn und er hat alles gestanden. Westersunderkötter lebte all die 
Jahre mit einer falschen Identität auf Mallorca. Er hat Ewald 
Litkowski im Streit erschlagen. Als Bautischler wusste er auch, 
wie man mit einem Bagger umgeht. Er hat die Papiere ausge-
tauscht, die Leiche in der Baugrube notdürftig verscharrt und 
sich abgesetzt.«

»Dann war die Stadthalle die ganzen Jahre so was wie das Lit-
kowski-Mausoleum!« kommentierte Hertha und prostete uns mit 
ihrer Limo zu.
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Wenn die Temperaturen in den Sommermonaten 
steigen und es draußen wieder so herrlich 

sommerlich wird, müssen wir bei unseren kleinen 
Schelmen etwas extra Überzeugungsarbeit leis-
ten, um die Laune im Büroalltag hochzuhalten. 
Als Hundemamis sehen wir unseren Lieblingen 
nämlich sofort an, dass sie ihre Zeit viel lieber 
draußen beim Faulenzen in der Sonne ver-
bringen würden. Da davon aber leider kein 
Futter auf den Tisch kommt, müssen wir vier 
uns die Zeit eben auf andere Art und Weise 
versüßen.

Bei 25 Grad im Schatten, sind wir wieder 
einmal froh, dass der Stadtpark so nah 
gelegen ist und die beiden Schelme nicht in 
der prallen Sonne und auf heißem Asphalt 
spazieren müssen. Und was ist das Beste 
bei diesen Temperaturen? Genau - Wasser 
und Eis! Da merken wir mal wieder, wie 
unterschiedlich die beiden sind. Elaya würde 
sich gerne in jedem Tümpel abkühlen und am 
liebsten ein Schlammbad nehmen. Chiko ist de-
finitiv keine Wasserratte, aber auch wenn er nicht 
gerne schwimmen geht, tut eine kleine Abkühlung 
mit den Pfoten im Wasser gut. Elaya ist als wasch-  
echte »Griechin« höhere Temperaturen gewohnt und 
ist auch im Sommer voller Energie, während Chiko 
lieber im Schatten faulenzt. Aber wenn’s Eis gibt, sind 
sie beide ganz vorne dabei! Hundeeis ist der Renner und 
ganz leicht selbst zu machen. Wir haben euch das Lieblings 
Rezept unserer beiden Naughty Little Beggars aufgeschrieben 
– natürlich ist es das mit Leberwurst, wie könnte es auch anders 
sein? Aber immer aufpassen, zu viel Eis macht Bauchschmerzen. 
Da Chiko eher der gierigen Sorte Hund angehört, bekommt er sein 
Eis meistens im Kong, damit es nicht mit einem Happen weg ist. 
Elaya ist durch und durch eine kleine Genießerin und schleckt das 
kleine Eis ganz in Ruhe, so wie es sich gehört.
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  Summervibes bei den Naughty Little Beggars

Rezept · Hüttenkäse · Naturjoghurt
· Und ein Esslöffel Rapsöl

· Leberwurst
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Sommerfest 
13.07.2019

10.00 – 16.00 Uhr

Sundernstraße 10 • 33332 Gütersloh
05241 2232779 • 0173 7782895

www.hund-und-du.net
info@hund-und-du.net

Wo?

Wenn unsere beiden Schelme ausgepowert vom Spaziergang und vom Planschen 
sind, machen wir auf dem Rückweg noch einen Schlenker zur Eisdiele, denn auch 
wir haben Lust auf eine kleine Abkühlung. Wir genießen die letzten  
Minuten der Pause in der Sonne am Dreiecksplatz – hier könnten wir ewig 
bleiben! Aufgetankt mit Vitamin D geht’s für uns alle zurück ins Büro, denn wie 
gesagt, ohne Arbeit kein Futter auf dem Tisch ;) 

· Und ein Esslöffel Rapsöl
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Regina Meier zu Verl, geb. 
1955 in Bielefeld, lebt mit 
ihrem Mann in Verl/Ostwest-
falen. Die beiden Kinder sind 
längst den Kinderschuhen 
entwachsen und leben in der 
Nähe. Sie schreibt Geschichten 
und Gedichte für jedes Alter. 
Meist sind es Alltagsgeschich-
ten oder Erinnerungen. Gern 
trägt sie ihre Texte in Kinder-
gärten, Schulen und Altenhei-
men vor. 

Papa trommelt nervös mit seinen Fingern auf dem Lenkrad herum. Seit einer gefühl-
ten Ewigkeit stehen wir im Stau. Ich finde das eigentlich ganz witzig, denn neben uns 
schleicht ein Auto im Schneckentempo vorbei, in dem ebenfalls zwei Kinder, ein Junge 
und ein Mädchen, auf der Rückbank sitzen. Meine Schwester Jule und ich, Jonas, machen 
uns einen Spaß daraus, uns gegenseitig mit Grimassen zu erfreuen. Die Kinder im Nach-
barauto machen begeistert mit. Das geht natürlich nicht ohne Geräusche und je lauter wir 
werden, desto ärgerlicher wird Papa. 

»Ruhe da hinten!«, ruft er mürrisch. Mama legt besänftigend die Hand auf seinen Arm. 
»Nicht aufregen, sie vertreiben sich doch nur die Zeit!«, flüstert Mama ihm zu. Doch das 
hilft nicht. Papa schimpft: »Schlafmützen, alles Schlafmützen da vorn. Können die denn 
nicht einfach weiterfahren?« 

»Können sie nicht und nun beruhige dich. Der Stau wird sich schon irgendwann auflösen und 
dann sind es ja nur noch ein paar Kilometer. Nimm noch einen Schluck Kafffee«, schlägt 
Mama vor und hält ihm den nagelneuen ToGo Becher hin. »Ich will aber keinen Kaffee, ich 
will ans Meer!«, sagt Papa trotzig. »Aber Papa, warum hast du nicht auf die nette Frau im 
Navi gehört?«, will ich nun wissen, denn die hatte schon am Beginn des Staus vorgeschla-
gen, die Autobahn zu verlassen. Papa tut so, als habe er meine Frage nicht gehört. Mama 
legt den Zeigefinger auf die Lippen. »Sei still!«, heißt das. 

Ich überlege. Warum muss ich still sein? Ich habe doch nur gefragt und möchte wissen, 
warum Papa einfach nicht hören kann, wenn man ihm doch einen guten Vorschlag macht. 
Offensichtlich habe ich wohl laut nachgedacht, denn Papa reagiert. »Die hat keine Ahnung! 
Aber sowas von keiner Ahnung hat die«, trompetet er jetzt und er macht ein Gesicht, als 
habe er heftige Schmerzen. Fast tut er mir leid. Ich ziehe es deshalb vor, keine weiteren 
Fragen zu stellen.

Von der Autorin vorgelesen

Hier geht’s  
zur Erzählung

www.carl.media/qr/stau
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das Richtige für dich. 

Grafiker
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Meine Wasserflasche ist leer; kaum habe ich das bemerkt, mel-
det sich meine Blase. Das Wasser will raus. »Ich muss mal!«, 
verkünde ich. Jule stimmt ein. »Ich auch!« 

»Das hat uns jetzt gerade noch gefehlt!«, sagt Papa und sein 
Gesicht rötet sich. »Wir sind auf der linken Spur, kannst du mir 
mal sagen, wie ich da rüberkommen soll, damit wir den nächsten 
Parkplatz anfahren können?« »Hat er den Führerschein, oder 
ich?« ’, denke ich. Aber das sage ich lieber nicht. Das wäre auch 
ganz schön frech gewesen, das ist mir klar.

»Haltet noch ein bisschen durch, ihr seid doch schon groß«, 
bittet Mama und schlägt ein Spiel vor. »Wir suchen Reimwörter, 
ja?« Das ist mal wieder typisch, wenn wir was wollen, oder müs-
sen, dann sind wir schon groß und müssen warten. In anderen 
Fällen heißt es: »Ihr seid noch zu klein!« Das soll mir mal einer 
erklären! Aber egal, streiten will ich heute nicht.
Mama wirft gleich das erste Wort in die Runde: »Was reimt sich 
auf Schule?« »Jule!«, ruft Jule begeistert. »Ich bin dran: Was 
reimt sich auf Puppe?«  »Suppe!« Mama ist wieder dran.
»Was reimt sich auf Eis?«  »Scheiß!«, ruft Papa und dafür 
bekommt er sofort einen Rüffel von Mama. »Jakob! Doch keine 
Schimpfwörter, denk an die Kinder!« Papa grinst. »Bin ich 
trotzdem dran?«  »Also gut!« Mama ermahnt ihn noch einmal 
»vernünftige« Wörter zu nehmen und Papa fragt: »Was reimt 
sich auf Stau?«  »Sau!«, rufe ich eifrig und endlich bin ich auch 
dran. »Was reimt sich auf Annette?«  »Toilette!«, ruft Jule und da 
haben wir den Salat, meine Blase meldet sich wieder, heftiger 
diesmal und ich kann es kaum noch aushalten, was ich auch laut 
verkünde.

»Da kommt gleich ein Parkplatz!«, ruft Mama. Sie kurbelt ihre 
Seitenscheibe runter und deutet dem Fahrer im Wagen neben 
uns, dass wir rüber wollen in die rechte Spur. Der Fahrer nickt 
verständnisvoll. Es dauert ein bisschen, bis Platz genug ist, 
dass wir vor ihm einscheren können, doch nach fünf Minuten ist 
es geschafft. Wir verlassen die Autobahn und ich renne auf die 
Toilette. Tut das gut!

Als ich zurückkomme, unterhalten sich meine Eltern mit den 
Leuten, die uns vorgelassen haben. Die haben nämlich die Bahn 
ebenfalls verlassen. Schnell haben wir uns mir den Kindern an-
gefreundet, schließlich hatten wir ja schon von Auto zu Auto jede 
Menge Spaß mit ihnen gehabt.

Nach einem ausgiebigen Picknick auf dem Rastplatz tau-
schen wir die Adressen aus, ich habe mir schon immer eine 
Brieffreundschaft gewünscht. Dann nehmen wir das Projekt 
»Urlaubsreise« wieder auf. Manchmal ist so ein Stau gar nicht 
schlecht, oder?

»Wir schreiben euch eine Karte von der Ostsee!«, verspreche ich 
Lukas und Lea und das werde ich auch machen, ganz bestimmt!
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SCHLUSSENDLICH ...
… präsentiert Carl an dieser Stelle jeden Monat einen Cartoon. Nicht immer zu 
aktuellen Themen, aber immer hintergründig und lustig. Unseren Cartoonisten 
»fussel« Ralf Fieseler haben wir in Paderborn gefunden – einen waschechten Dom- 
städter und Ostwestfalen, der durch seinen Job als radelnder Postzusteller seine 
täglichen Erlebnisse und Ideen zu Papier bringt. Seine Cartoons sieht er als »Nutella 
für die Augen und Bonbons für die Seele« – Recht so, denn wer lacht, hat mehr vom 
Leben. Mehr von fussel sehen Sie hier: www.facebook.com/fusselcartoons
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END

MEHR CARL!
Bis hierhin hat es gefallen und 
der nächste Carl darf auf keinen 
Fall verpasst werden? Dann  
haben wir das Passende: Das 
Carl-Abo. Natürlich bleibt das 
Magazin selbst kostenlos, allein 
die Portokosten fallen für das 
Abo für ein Jahr im Vorfeld an. 
Das sind genau 17,40 Euro. Die 
können bar oder in Briefmarken 
bei uns vorbei gebracht werden. 
Alternativ kann der Betrag auch 
überwiesen werden. 
 
Infos dazu sind auf: 
www.carl.media/qr/abo zu fin- 
den. Das ist übrigens auch ein 
tolles Überraschungsgeschenk 
für einen lieben Menschen!

Persönlich anzutref fen: 
GüterslohTV/Carl Crossmedia, 
Kökerstraße 5, 33330 Gütersloh
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